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Lesung in der
AWO Troisdorf-Mitte
Autorin Lotti Rost

Ein Lichtermeer in der
Elisabethstraße in Oberlar
AWO Oberlar - WIR im Quartier

Am 9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember stellt die Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
rin Lotti Rostrin Lotti Rostrin Lotti Rostrin Lotti Rostrin Lotti Rost ihr neues Buch bei
uns in der Begegnungsstätte der
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-
Hamacher-Platz 12, um 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhr
vor.
„Die verlorenen Erinnerungen“
wird vorgetragen von der bekann-
ten Youtuberin Let’s Kei. Die Illus-
trationen in diesem Buch wurden
von Maren Hasenjäger erstellt.
Dieser zweite Band aus der Emily
Wright Reihe schließt direkt an
die Ereignisse aus dem Buch „Die
geheimnisvolle Stadt im Schnee“
an. Das neue Buch der Autorin ist
am 17. November erschienen.
In Amerika wurde ihr Manga
„Scatheless“ 2022 in Zusammen-
arbeit mit der Zeichnerin „Zen-

ko“ verlegt.
Lotti Rost schreibt begeistert Ju-
gendbücher und Manga. Ihr Stu-
dium hat sie in Japanologie abge-
schlossen. Sie ist tierlieb, hat je-
doch besonders Katzen in ihr Herz
geschlossen. Die Farbe grün ist
ihre Lieblingsfarbe. Außerdem
würzt sie ihre Speisen gerne mit
Curry.
Nach der Lesung haben Sie die
Möglichkeit, das gerade veröf-
fentlichte Buch zu erwerben und
natürlich von der Autorin signiert
zu bekommen.
Wie immer ist der Eintritt zur Le-
sung kostenlos.
Wir freuen uns auf ihren Besuch
Uschi Kopp, Schriftführerin der
AWO Troisdorf-Mitte

Die Elisabethstraße ist mittlerweile
schon 110 Jahre alt und erstrahlt in
der Adventszeit mit einer wunder-
schönen Beleuchtung und erzeugt
dadurch eine gemütliche Atmos-
phäre.
Versäumen Sie diesen Anblick
nicht und lassen Sie sich durch
die AWO Oberlar in vorweihnacht-
liche Stimmung bringen.

WWWWWann?ann?ann?ann?ann? Am Sonntag, 10. Dezem-
ber, von 15 bis 18 Uhr.
WWWWWo?o?o?o?o? In der Elisabethstr. 6 - 8,
53842 Troisdorf-Oberlar
Dort laden wir Sie zu weißem Glüh-
wein, Punsch, Kaffee und Kuchen
ein und freuen uns auf nette Ge-
spräche.
AWO Oberlar -
WIR im Quartier
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Großzügige Spende
der Kreissparkasse Köln
Im August hatte der Verein der
Freunde und Förderer des Alfred-
Delp-Altenzentrums Troisdorf e. V.
anlässlich seines 30-jährigen Ju-
biläums der Tagespflege ein be-
sonderes Geschenk gemacht: ei-
nen De BeleefTV Aktivitätentisch.
Mit mehr als 350 Anwendungs-
möglichkeiten bietet der digitale
Tisch ein weitgefächertes Spek-
trum an speziell entwickelten Ak-
tivitäten, Spielen, Videos und
Musik. Er ist auch besonders für
Menschen mit Demenz geeignet
und bietet interaktive Spielmög-
lichkeiten, die sowohl die Fein-
motorik als auch die kognitive
Ebene fördern. Er ist einfach zu
bedienen mittels der großen far-
bigen Touchscreen-Oberfläche.
Durch eine großzügige Spende der
Kreissparkasse Köln ist es nun
auch möglich, einen zweiten digi-
talen Aktivitätentisch für die
Bewohner*innen des Alfred-Delp-

Altenzentrums anzuschaffen.
Horst Kessel, Vorsitzender des
Fördervereins, und Einrichtungs-
leiterin Kornelia Schloms nahmen
den Spendenscheck im Wert von
1.000 Euro dankbar und mit Freu-
de entgegen.
Julia Schlimgen, stellvertretende
Filialdirektorin der Kreissparkasse
Köln aus Troisdorf, überreichte den
Scheck persönlich in der Tagespfle-
ge des Altenzentrums und hatte bei
dieser Gelegenheit das Vergnügen,
sich den De BeleefTV Aktivitäten-
tisch genauer anzusehen.
Die Gäste der Tagespflege und die
Mitarbeiter*innen erzählten be-
geistert, dass der Tisch eine gro-
ße Bereicherung für alle ist.
Der De BeleefTV ist ein besonde-
res digitales Lern- und Spielgerät,
weckt Neugierde und bringt wei-
teres Leben in den Alltag. Es ist für
jeden was dabei und es bringt viel
Spaß in das Altenzentrum.
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EINLADUNG
zur kostenfreien

Info-Veranstaltung
Samstag, 9. Dezember, 15 Uhr

Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-Heilpraktiker/-in für Psychothe-
rapie werden!rapie werden!rapie werden!rapie werden!rapie werden!
Heilpraktiker Psychotherapie be-
gleiten Menschen darin, ihre Le-
bensqualität zu erhalten, zurück-
zuholen und/oder zu steigern.
Erfahren Sie bei dieser Info-Ver-
anstaltung mehr über diesen Be-
ruf und seine Zukunftsaussichten.
Das Konzept HPPsych RheinSieg
ist ganzheitlich ausgerichtet.
Neben den klassischen Themen-
inhalten eines Vorbereitungs-
kurses auf die amtsärztliche

Überprüfung nach dem Heilprak-
tikergesetz, ist es auch möglich,
sich auf der energetisch/spiritu-
ellen Ebene im Bereich Persön-
lichkeitsentfaltung und Be-
wusstseinsarbeit zu orientieren.
Weitere Informationen und Kurs-
angebote finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de.hppsych-rheinsieg.de
Anmeldung unter zur Info-Ver-
anstaltung:
info@hppsych-rheinsieg.de oder
Tel.: 0228-96500560 (AB)
Liana Martina Mansoat

Anzeige
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Ila und der Boss

Nach vielen Infos und Fotos vom
Zug der Kraniche - auch über die
Hütte - hier als Vorweihnachtsstory
eine humorvolle Beschreibung der
Orientierung der Kraniche von Mar-
git Müller, Autorin von „Ein Häus-
chen auf der Hütte“. Im lustigen
Tierbuch „Ila und der Boss“ unter-
halten sich der Elch Ila und seine
Freudin, die Eule so darüber:
„Ila spitzte die großen Ohren. Die
Luft wurde plötzlich von einem lau-
ten, unbeschreiblichen Geschrei
erfüllt. Es kam aus der Ferne und
war doch deutlich zu hören. Ver-
dutzt schaute er sich um. So ein
Geräusch hatte er noch nie gehört.
Interessiert beobachtete ihn die
Eule. »Hörst du das, Ila?« »Ja«,
schnaubte er. »Was ist das?« »Die-
ses Mal sind sie später dran als
sonst. Tausende von Kranichen flie-
gen über uns hinweg. … Im Herbst
kommen sie aus dem Norden und
machen sich auf nach Süden in die
Wärme.« Aha, kam es Ila in den
Sinn, jetzt hatte er wieder etwas
gelernt.
»Und was sind Kraniche?«
Die Eule schaute zum Himmel em-
por, und wehmütig erklärte sie: »Das
sind wunderschöne, große Vögel.
Mit einem eleganten Hals und lan-
gen Beinen. Genau das Gegenteil
von mir. Ich wäre lieber ein Kranich

anstatt so eine komische Eule.« Sie
sackte noch mehr zusammen.
»So ein Quatsch! Ich mag dich so,
wie du bist.« Ablenkend hakte Ila
nach. »Und wie finden sie ihren Weg
in den Lüften?«
»Das ist ganz einfach«, belehrte sie
ihn. »Viele kennen den Weg, und
immer der, der vorne an der Spitze
fliegt, sendet ein leuchtendes Sig-
nal. Am Tag reflektiert es durch die
Sonne und in der Nacht durch die
Sterne. Also brauchen die anderen
nur hinter ihm her zufliegen.«
Ila traute der Eule nicht und schau-
te sie ungläubig an. » Aber weshalb
schreien denn alle so laut?«
»Nun, so weiß der da vorne, dass
sie alle noch hinter ihm sind.« Ila
schaute voller Ehrfurcht und noch
ungläubiger nach oben zu der riesi-
gen Schar.... Die Eule reckte sich.
»Meine Erklärung ist doch wohl ein-
leuchtend und es könnte so sein.«
Ila schaute sie immer noch zwei-
felnd an.
Während er durch den Wald trotte-
te, dachte er über diese Kraniche
nach. Diese unendliche Freiheit, ein-
fach dahin zu fliegen, wohin sie
wollten.“
Mehr über die Mehr über die Mehr über die Mehr über die Mehr über die Autorin und die Be-Autorin und die Be-Autorin und die Be-Autorin und die Be-Autorin und die Be-
zugsquellen für das Buch „Ila undzugsquellen für das Buch „Ila undzugsquellen für das Buch „Ila undzugsquellen für das Buch „Ila undzugsquellen für das Buch „Ila und
der Boss“ (etwa bei Lotto Schäfer)der Boss“ (etwa bei Lotto Schäfer)der Boss“ (etwa bei Lotto Schäfer)der Boss“ (etwa bei Lotto Schäfer)der Boss“ (etwa bei Lotto Schäfer)
auf wwwauf wwwauf wwwauf wwwauf www.mm-verlagsagentur.mm-verlagsagentur.mm-verlagsagentur.mm-verlagsagentur.mm-verlagsagentur..... de de de de de.....
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Session ist eröffnet bei der 1. Großen KG Sieglar
Literat Matthias Esch gibt den Staffelstab weiter an seinen Enkel Jakob
Besondere Festveranstaltungen
sind bei der 1. Großen Karne-
valsgesellschaft Sieglar gang
und gäbe; sie können aber auch
ganz besondere. Jetzt war es mal
wieder so weit. Was als „karne-
valistische Eröffnung der Sessi-
on 2023/2024“ angekündigt war,
das entpuppte sich als bisher
noch nicht dagewesen: Neben
den vielen Mitgliedern, Senato-
ren, Sponsoren und Freunden der
KG stand ein Mensch ganz
besonders im Mittelpunkt des
Abends: Matthias Esch.
Der Senatspräsident der Gesell-
schaft beendete sein Amt als Li-
terat, das er 50 Jahre lang mit
großem Erfolg ausgefüllt hat.
Nicht nur die Insider stellten die-

se Leistung in den Mittelpunkt,
auch Dirigent Thomas Sieger mit
seinem Blasorchester Kölner
Domstädter, Gottfried Löhr als
Vorsitzender der Kölner Rhein-
veilchen, sie alle waren nicht
nur gerne in die Küz gekommen,
um sich für die jahrzehntelange
beste Zusammenarbeit musika-
lisch zu bedanken, es war ihnen
ein besonderes Anliegen.
Bürgermeister Alexander Biber
würdigte in seinem Grußwort
das besondere Engagement für
Tradition und Brauchtum in Sieg-
lar von Matthias Esch. „Dank
Matthias Esch genießt die 1.
Große KG weit über die Gren-
zen von Sieglar hinaus einen he-

rausragenden Ruf.“
Eine für ihn nicht alltägliche,
emotionale Ebene erlebte KG-
Präsident Marco Esch, der
immerhin schon 31 Jahre die
Große KG leitet. Er suchte und
fand die passenden Worte für
seinen Vater und freut sich, künf-
tig mit seinem Sohn Jakob ei-
nen Literaten an der Seite zu
haben, der das Geschäft schon
länger aus der „zweiten Reihe“
begleitet. Und sein Opa versi-
cherte ihm, auch künftig bera-
tend zu Seite zu stehen. Horst
Müller von der Künstleragentur
GO, mit der die 1. Große KG seit
vielen Jahren zusammenarbei-
tet, berichtete schmunzelnd von
seinen ersten „Eindrücken“ mit
Jakob: „Die charmante, fordern-
de Art von Matthias hat sich
wohl auf seinen Enkel übertra-
gen.“
Neu in den Senatorenkreis der
KG aufgenommen wurde Peter
Kraus. Als Schwiegersohn des
2016 verstorbenen Senators und
großen Förderer der KG und der
Sieglarer Vereine, Josef Rahm,
sieht er darin seine Aufgabe, Tra-
dition und Heimattreue tatkräf-
tig zu unterstützen und fortzu-
setzen. Danach überreichte Mar-
co Esch allen anwesenden Mit-
gliedern den neuen Sessionsor-
den der KG. Und dann wurde
nur noch gefeiert - auch mit kräf-
tiger Unterstützung durch die
Bläck Föös. (wed)

Bürgermeister Alexander Biber lobte das große Engagement der KG fürBürgermeister Alexander Biber lobte das große Engagement der KG fürBürgermeister Alexander Biber lobte das große Engagement der KG fürBürgermeister Alexander Biber lobte das große Engagement der KG fürBürgermeister Alexander Biber lobte das große Engagement der KG für
Tradition und Brauchtum.Tradition und Brauchtum.Tradition und Brauchtum.Tradition und Brauchtum.Tradition und Brauchtum.

Beste Stimmung in der Küz bei der karnevalistischen SessionseröffnungBeste Stimmung in der Küz bei der karnevalistischen SessionseröffnungBeste Stimmung in der Küz bei der karnevalistischen SessionseröffnungBeste Stimmung in der Küz bei der karnevalistischen SessionseröffnungBeste Stimmung in der Küz bei der karnevalistischen Sessionseröffnung
der 1. Großen KG Sieglar.der 1. Großen KG Sieglar.der 1. Großen KG Sieglar.der 1. Großen KG Sieglar.der 1. Großen KG Sieglar.

KG-Präsident Marco Esch verabschiedete seinen Vater Matthias alsKG-Präsident Marco Esch verabschiedete seinen Vater Matthias alsKG-Präsident Marco Esch verabschiedete seinen Vater Matthias alsKG-Präsident Marco Esch verabschiedete seinen Vater Matthias alsKG-Präsident Marco Esch verabschiedete seinen Vater Matthias als
Literat der Gesellschaft.Literat der Gesellschaft.Literat der Gesellschaft.Literat der Gesellschaft.Literat der Gesellschaft.
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Wenn ELSche
Weihnacht feiern
Chorkonzert am 16. Dezember
Wenn ELSche Weihnacht feiern,
schmunzelt sogar der Engel, wie
auf dem farbenfrohen Bild von
Rolf Heckner zu sehen ist.
Die Nacht wo still ist,Die Nacht wo still ist,Die Nacht wo still ist,Die Nacht wo still ist,Die Nacht wo still ist, bringt die
ELSche zum Singen, rheinisch und
nicht-rheinisch. Und klar ist: Der
Gedanke an „Stille Nacht“ wird
dabei schnell in das Gegenteil
verkehrt. Zwischen „Oohs un Esel
un met de Schööf“ wird fröhlich
beschwingt, nachdenklich leise
und ausgelassen gefeiert.
Wo: Am 16.Am 16.Am 16.Am 16.Am 16. Dezember um 17 Uhr Dezember um 17 Uhr Dezember um 17 Uhr Dezember um 17 Uhr Dezember um 17 Uhr
in der in der in der in der in der Aula der Europaschule Aula der Europaschule Aula der Europaschule Aula der Europaschule Aula der Europaschule TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf bei der „ELSche dorf bei der „ELSche dorf bei der „ELSche dorf bei der „ELSche dorf bei der „ELSche WWWWWeihnacht“eihnacht“eihnacht“eihnacht“eihnacht“.
Eintritt: Erwachsene 15 Euro, Kin-
der/Jugendliche 7 Euro, Familien
mit 2 Erwachsenen und mindestens
einem Kind/Jugendlichen (alle
weiteren kostenlos) 35 Euro.

Infos: www.elsch-troisdorf.de;
Tickethotline:
kontakt@elsch-troisdorf.de;
Tickets bei allen Chormitglie-
dern und in der Bibliothek der
Europaschule Troisdorf
(ab KW 48).

Foto: Rolf HecknerFoto: Rolf HecknerFoto: Rolf HecknerFoto: Rolf HecknerFoto: Rolf Heckner
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Die TROWISTA vermittelt neuen Standort für
Kanalsanierungstechnik TKT in Troisdorf-Oberlar
Das wachsende Unternehmen findet in der Mottmannstraße 4a die passenden Räumlichkeiten
Am Standort Troisdorf beschäftigt
Heinz Röhrig, der die Kanalsanie-
rungstechnik TKT GmbH 2006 mit-
begründete, mittlerweile 34 Mit-
arbeitende.
Der Fuhrpark mit vielen hoch ent-
wickelten Spezialfahrzeugen er-
möglicht es, jährlich rund 30 Kilo-
meter Kanal zu sanieren.
„Unsere Fahrzeuge sind auf dem
neuesten Stand der Technik, alle
ehemals hydraulisch betriebenen
Anlagen wurden auf Elektrobe-
trieb umgestellt“, erklärt Heinz
Röhrig.
Durch die Integration der TKT in
die ITS Kanal Services AG, einem
Schweizer Marktführer für Kanal-
sanierungstechnik mit ca. 600
Mitarbeitenden, wurde die Basis
für weitere Expansion geschaffen.
Hierfür wurde in Troisdorf ein grö-
ßerer Standort gesucht. Die ge-
meinsame Vision von CEO Urs
Aschwanden (ITS) und Geschäfts-
führer Heinz Röhrig (TKT) ist es,
einer der führenden Anbieter von
Kanaldienstleistungen in Europa
zu werden.
„Durch die Expansion haben wir
jetzt auch deutlich mehr Möglich-
keiten, Technikinteressierte zu be-
geistern und auszubilden. Wir freu-
en uns immer sehr, wenn wir jun-
ge Menschen für den Ausbildungs-
beruf als Rohr- und Kanalfachkraft
begeistern können.
Von der Steuerung von Maschi-
nen bis hin zur Auswertung der
Bilder der Kanalroboter ist unser
Beruf sehr vielseitig und immer

spannend“, berichtet Heinz Röh-
rig voller Leidenschaft.
Das ohnehin innovative Unterneh-
men wird die Sanierung in naher
Zukunft mit hochmodernen Kanal-
drohnen sowie KI-gesteuerten Ka-
nalrobotern durchführen, was die
Auswertung der Bilder im Kanal
um ein Vielfaches einfacher, ge-
nauer und schneller macht.
Mit Unterstützung der TROWISTA
wurden schnell neue und größere
Räumlichkeiten für die Expansion
gefunden. Nach erfolgreicher Ver-
mittlung begrüßte Wirtschaftsför-
derer Tobias Voits TKT-Geschäfts-
führer Heinz Röhrig und sein Team
am neunen Standort in der Mott-
mannstraße.
„Die erfolgreiche Zusammenfüh-
rung von Unternehmen und die
Unterstützung bei der Suche nach
optimalen Räumlichkeiten für de-
ren Expansion bereichern nicht nur
den Wirtschaftsstandort Troisdorf,
sondern stärken auch das gemein-
same Streben nach unternehme-
rischem Erfolg.
Wir freuen uns, Unternehmen wie
TKT auf ihrem Weg zu begleiten
und vielfältige Unterstützungs-
möglichkeiten anbieten zu kön-
nen“, so Tobias Voits. „Außerdem
freut es mich besonders, dass
durch die Expansion auch neue
Arbeitsplätze und spannende
Möglichkeiten für Ausbildungen
geschaffen worden sind“, ergänzt
Voits, der mitunter für das Thema
Fachkräftesicherung bei der TRO-
WISTA zuständig ist.

Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel
AG/HT Troplast AG
Das nächste Treffen ist unsere WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfeier mit Essen am Diens-nachtsfeier mit Essen am Diens-nachtsfeier mit Essen am Diens-nachtsfeier mit Essen am Diens-nachtsfeier mit Essen am Diens-
tag,tag,tag,tag,tag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, um 15 Uhr im um 15 Uhr im um 15 Uhr im um 15 Uhr im um 15 Uhr im
StadtBierhausStadtBierhausStadtBierhausStadtBierhausStadtBierhaus Troisdorf. Wir wür-
den uns sehr über eine zahlreiche
Teilnahme freuen.
Gerne kann eine Begleitung mit-

gebracht werden.
Zur besseren Planung melden Sie
sich bitte bei Herrn Janser für die
Weihnachtsfeier an.

Herzliche Grüße PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz
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Kaufe online 

unter  

  

oder vor Ort
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Mit der TROWISTA auf die digitale Überholspur
Das Erfolgsformat DigitalForumDas Erfolgsformat DigitalForumDas Erfolgsformat DigitalForumDas Erfolgsformat DigitalForumDas Erfolgsformat DigitalForum
TTTTTroisdorf eröffnete Unternehmenroisdorf eröffnete Unternehmenroisdorf eröffnete Unternehmenroisdorf eröffnete Unternehmenroisdorf eröffnete Unternehmen
am 21. November neue Perspekti-am 21. November neue Perspekti-am 21. November neue Perspekti-am 21. November neue Perspekti-am 21. November neue Perspekti-
ven für digitales Marketing undven für digitales Marketing undven für digitales Marketing undven für digitales Marketing undven für digitales Marketing und
Vertrieb und lieferte wegweisendeVertrieb und lieferte wegweisendeVertrieb und lieferte wegweisendeVertrieb und lieferte wegweisendeVertrieb und lieferte wegweisende
Impulse.Impulse.Impulse.Impulse.Impulse.
Am 21. November versammelten
sich rund 65 Teilnehmende in der
Stadthalle, um am DigitalForum
Troisdorf zum Thema „Marketing
und Vertrieb 4.0“ teilzunehmen. Das
erfolgreiche Format findet regelmä-
ßig statt und wird von der Troisdor-
fer Wirtschaftsförderung TROWIS-
TA als Veranstaltungsreihe organi-
siert. Ziel ist es, aktuelle digitale
und hybride Themen verständlich
aufzuarbeiten und eine Plattform
für Lösungen, Innovation und Koo-
peration im Netzwerk zu schaffen.
Mit dieser Botschaft begrüßte TRO-
WISTA-Geschäftsführer Wolf-Dieter
Grönwoldt auch die zahlreichen
Gäste und leitete über zum Haupt-
teil, wo drei Expert*innen unter dem
Veranstaltungstitel „Kund*innen
gewinnen und begeistern im digi-
talen Zeitalter“ ihr Knowhow mit
Unternehmen aus Troisdorf und der

Region teilten. In den jeweiligen
Vorträgen ging es rund um Social
Media, künstliche Intelligenz, digi-
tale Services und Vertriebstools.
Dabei wurden konkrete Lösungen
vorgestellt und wertvolle Impulse
für kurzfristige sowie langfristige
Maßnahmen gegeben.
Und was während den Vorträgen
möglicherweise ungeklärt blieb,

wurde im Nachgang im Zuge einer
angeregten Frage- und Diskussions-
runde ausführlich besprochen.
„Dies ist nun bereits das dritte Di-
gitalForum in diesem Jahr und man
merkt, wir sind auf dem richtigen
Weg. Besonders schön ist das posi-
tive Feedback seitens der Unter-
nehmen. Vor allem Neuankömm-
linge im Troisdorfer Netzwerk fin-
den schnell Anschluss und freuen
sich über die herzliche Aufnahme.

Doch auch das vermittelte Wissen
und die Kontakte führen zu Zusam-
menarbeit und innovativen Ideen.
So kamen bereits kurz im Nach-
gang an die Veranstaltung erste
Vorschläge für Kooperationsmög-
lichkeiten aus den Reihen der Teil-
nehmenden“, freut sich Wirtschafts-
förderer Alexander Miller, der das
Format organisiert.
Mit dem Blick nach vorne kündigte
Miller bereits die Fortsetzung der
Veranstaltungsreihe an. Anfang des
kommenden Jahres startet das Di-
gitalForum Troisdorf mit einem Work-
shop für Handel, Gastronomie und
Hotelbranche. Weitere Fokusthe-
men, darunter künstliche Intelligenz
und Fachkräftesicherung, sind
ebenfalls geplant. Sobald die Ter-
mine feststehen, finden sich diese
mitunter auf der Website der TRO-
WISTA unter www.trowista.de. Wer
keine Veranstaltung verpassen
möchte, kann der Troisdorfer Wirt-
schaftsförderung auch gerne bei
LinkedIn folgen. Bei Fragen zum For-
mat, Anregungen oder Themenvor-
schlägen freut sich die TROWISTA
über eine Nachricht. Die Kontakt-
daten sind auf der Website.

(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller, Die Expert*innen Daniel(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller, Die Expert*innen Daniel(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller, Die Expert*innen Daniel(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller, Die Expert*innen Daniel(v. l. n. r.:) Wirtschaftsförderer Alexander Miller, Die Expert*innen Daniel
Schmidt (Handwerker des Vertrauens), Meinolph Engels (Engels Marketing),Schmidt (Handwerker des Vertrauens), Meinolph Engels (Engels Marketing),Schmidt (Handwerker des Vertrauens), Meinolph Engels (Engels Marketing),Schmidt (Handwerker des Vertrauens), Meinolph Engels (Engels Marketing),Schmidt (Handwerker des Vertrauens), Meinolph Engels (Engels Marketing),
Dr. Sonja Kieffer-Radwan (Scienceloft GmbH) und TROWISTA-Geschäftsfüh-Dr. Sonja Kieffer-Radwan (Scienceloft GmbH) und TROWISTA-Geschäftsfüh-Dr. Sonja Kieffer-Radwan (Scienceloft GmbH) und TROWISTA-Geschäftsfüh-Dr. Sonja Kieffer-Radwan (Scienceloft GmbH) und TROWISTA-Geschäftsfüh-Dr. Sonja Kieffer-Radwan (Scienceloft GmbH) und TROWISTA-Geschäftsfüh-
rer Wolf-Dieter Grönwoldt freuen sich über die erfolgreiche Veranstaltung.rer Wolf-Dieter Grönwoldt freuen sich über die erfolgreiche Veranstaltung.rer Wolf-Dieter Grönwoldt freuen sich über die erfolgreiche Veranstaltung.rer Wolf-Dieter Grönwoldt freuen sich über die erfolgreiche Veranstaltung.rer Wolf-Dieter Grönwoldt freuen sich über die erfolgreiche Veranstaltung.

Auch nach dem offiziellen Teil tauschten sich die TeilnehmendenAuch nach dem offiziellen Teil tauschten sich die TeilnehmendenAuch nach dem offiziellen Teil tauschten sich die TeilnehmendenAuch nach dem offiziellen Teil tauschten sich die TeilnehmendenAuch nach dem offiziellen Teil tauschten sich die Teilnehmenden
angeregt untereinander und mit den Expert*innen aus.angeregt untereinander und mit den Expert*innen aus.angeregt untereinander und mit den Expert*innen aus.angeregt untereinander und mit den Expert*innen aus.angeregt untereinander und mit den Expert*innen aus.

Der Frauenchor Müllekoven
1980 e. V. lädt ein
Adventskonzert in der Kirche St. Adelheid,
Troisdorf Müllekoven
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Einlass Einlass Einlass Einlass Einlass
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr,,,,, Beginn 17 Uhr Beginn 17 Uhr Beginn 17 Uhr Beginn 17 Uhr Beginn 17 Uhr
Lassen Sie sich von den Chören
Da Capo Lohmar, Frauenchor Mül-
lekoven und dem Bläserkreis St.
Dionysius Rheidt in eine zauber-
hafte Welt der Vorweihnachtszeit

entführen und genießen Sie einen
geruhsamen und friedvollen Ad-
ventsnachmittag mit wunderschö-
nen Weihnachtsliedern. Wir freu-
en uns auf Sie.
Der Vorstand
Eintritt 10 Euro

Freude wirft ihr Licht voraus
Drei Senioren-Adventsfeiern
Zur Einstimmung in den Advent
lädt die Evangelische Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf Senio-
rinnen und Senioren zu drei Fei-
ern ein. Sie finden am 5. Dezem-
ber im Martin-Luther-Haus Ober-
lar, Am Wildzaun 14, am 6. De-
zember im Gemeindehaus Spich,
Im Wiesengrund 9, und am 7. De-
zember in der Kreuzkirche Sieg-

lar, Grabenstraße 65, jeweils ab
14.30 Uhr statt. Musikalisches
und Unterhaltsames zum Advent
erwarten sie.
Daneben ist ausgiebig Zeit zum
adventlichen Zusammensein bei
Kaffee und Kuchen. Wer mitfeiern
möchte, melde sich bitte beim
Küster vor Ort oder im Gemein-
deamt (Telefon 02241 / 44010) an.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Öffentli-
chen Zustellung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 30. November 2023 durch Bereitstellung auf der
Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachricht-
lich veröffentlicht:

Öffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführter Bescheid ist nicht zustellbar, weil der
Aufenthaltsort des Empfängers unbekannt ist und eine Zustel-
lung an einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht mög-
lich ist, und wird daher öffentlich zugestellt:
Herrn Oleh SHLIAKOVHerrn Oleh SHLIAKOVHerrn Oleh SHLIAKOVHerrn Oleh SHLIAKOVHerrn Oleh SHLIAKOV
(zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft (zuletzt wohnhaft Helenów 1, 96-512 HelenówHelenów 1, 96-512 HelenówHelenów 1, 96-512 HelenówHelenów 1, 96-512 HelenówHelenów 1, 96-512 Helenów)))))
„Leistungs-/ Gebührenbescheid;„Leistungs-/ Gebührenbescheid;„Leistungs-/ Gebührenbescheid;„Leistungs-/ Gebührenbescheid;„Leistungs-/ Gebührenbescheid; Ordnungswidriges  Ordnungswidriges  Ordnungswidriges  Ordnungswidriges  Ordnungswidriges Abstellen ei-Abstellen ei-Abstellen ei-Abstellen ei-Abstellen ei-
nes für den Straßenverkehr nicht zugelassenen PKW auf öffentli-nes für den Straßenverkehr nicht zugelassenen PKW auf öffentli-nes für den Straßenverkehr nicht zugelassenen PKW auf öffentli-nes für den Straßenverkehr nicht zugelassenen PKW auf öffentli-nes für den Straßenverkehr nicht zugelassenen PKW auf öffentli-
cher cher cher cher cher VVVVVerkerkerkerkerkehrsfläche;ehrsfläche;ehrsfläche;ehrsfläche;ehrsfläche; PKW Renault (WSC 465 CM); PKW Renault (WSC 465 CM); PKW Renault (WSC 465 CM); PKW Renault (WSC 465 CM); PKW Renault (WSC 465 CM);     AA 20/2023“AA 20/2023“AA 20/2023“AA 20/2023“AA 20/2023“
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs. II
des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-West-
falen (Landeszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs 1 Nr. 4
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht (Bekanntmachungsverordnung) vom 26.08.1999 i. V. m. §
16 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in
der aktuellen Fassung.
Der Betroffene oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist
berechtigt, den Bescheid im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße
176, Zimmer 215 gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildauswei-
ses einzusehen und in Empfang zu nehmen.
Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach deren Ablauf

Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse
Rechtsnachteile zu befürchten sind.
Troisdorf, den 27.11.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
gez. A. Marosvary
Sachgebietsleiter
Ordnung und Gewerbe

Hinweis auf die
Internetbekanntmachung

Sitzung des Verwaltungsrats des
Abwasserbetriebs Troisdorf, AöR

im Dezember
Die nächste Sitzung des Verwaltungsrats des Abwasserbetriebs
Troisdorf, AöR findet am 12. Dezember 2023 um 18:00 Uhr in Raum
Troisdorf der Stadtwerke Troisdorf GmbH, Poststraße 105, 53840
Troisdorf statt.

Die Tagesordnung finden Sie ab dem 04. Dezember 2023 rund um
die Uhr per Mausklick auf der Internet-Seite des Abwasserbetriebs
unter www.abwasserbetrieb-troisdorf.de, Rubrik Über uns, Stich-
wort Veranstaltungen & Bekanntmachungen.

Bereitstellungstag: 04. Dezember 2023

Elternkurs der Kita Am Krausacker
Online-Veranstaltung zum Thema Erziehung
Die DRK Familienbildung Rhein-
Sieg bietet jeweils mittwochs, ab
dem 10. Januar 2024, von 19.30
bis 21.45 Uhr, ein Online-Seminar
für Eltern mit dem Titel „Kess er-
ziehen“ an. Der Kurs richtet sich
an Väter und Mütter mit Kindern
im Alter von zwei bis elf Jahren

und läuft bis einschließlich 7. Fe-
bruar 2024.
Referent Frank Rütten behandelt
folgende Aspekte:
• Das Kind sehen - soziale

Grundbedürfnisse achten
• Verhaltensweisen verstehen -

angemessen reagieren

• Kinder ermutigen - die Folgen
des eigenen Handelns zumu-
ten

• Konflikte entschärfen - Pro-
bleme lösen

• Selbständigkeit fördern - Ko-
operation entwickeln

Veranstalter ist die Kita Am

Krausacker, eine telefonische An-
meldung ist unter 0228/ 9 08 69
97 oder per E-Mail unter
kg_amkrausacker@troisdorf.de
möglich.
Der Link zum Seminar wird nach
der Anmeldung über GoToMee-
ting versendet.
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Gespräche mit dem
Bürgermeister im Dezember
Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro des
Bürgermeisters, um sich Rat und
Hilfe zu holen oder um Anregun-
gen und Beschwerden vorzutragen.
Dazu bietet Bürgermeister Alexan-
der Biber feste Sprechzeiten an,
die in der Regel jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat stattfinden.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 06.12.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im

Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf,
und
Mittwoch, den 20.12.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf, statt.
Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Ideen und Anregungen kann man
auch rund um die Uhr per
Mausklick auf www.troisdorf.de an
die Stadt senden.

Bürgermeister Alexander Biber. Foto: Carsten SeimBürgermeister Alexander Biber. Foto: Carsten SeimBürgermeister Alexander Biber. Foto: Carsten SeimBürgermeister Alexander Biber. Foto: Carsten SeimBürgermeister Alexander Biber. Foto: Carsten Seim

Bunte Blätter
Kammermusik für Klarinette und Klavier

Hasselt heeft het - Hasselt hat’s!
Städtepartnerschaftsverein Troisdorf
Ja, aber was denn? Natürlich -
einen der größten Weihnachts-
märkte in Belgien, das Winter-
land Hasselt.
Der Städtepartnerschaftsverein
Troisdorf (SPV) hat am 23. No-
vember 2023 das Winterland in
Hasselt besucht. Die fast 40
Mitglieder des Vereins und auch
einige Nicht-Mitglieder (an den
Aktivitäten des Verein kann je-
der teilnehmen) konnten sich
an diesem Tag auf dem Weih-
nachtsmarkt im Winterland
nach kulinarischen Genüssen
oder aber auch nach Geschen-
ken umsehen. Anders als in
Deutschland, vermittelt dieser
Weihnachtsmarkt in Belgien
auch die Atmosphäre eines
Marktes mit viele Angeboten.

Der Vorstand des Vereins mit
dem Vorsitzenden Heinz-Peter
Albrings hat sich mit Vertretern
der Partnerstadt Genk mit Jean
Bieghs und seinen Mitarbeitern
aus dem Rathaus dort getrof-
fen. Es wurde erörtert, wie die
Zusammenarbeit im nächsten
Jahr zwischen Genk und Trois-
dorf aussehen soll.
Mit dabei waren auch Mitglie-
der des Ausschuß für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport
und Freizeit im Rat der Stadt
Troisdorf. Hinsichtlich des
Sports soll das eine oder ande-
re Treffen stattfinden. Dabei
müsse aber nicht immer der
sportliche Wettkampf im Mit-
telpunkt stehen, sondern auch
ein Austausch hinsichtlich von

Trainingsabläufen und der Ge-
staltung von Inhalten von Sport-
programmen beispielsweise von
Senioren.
Darüber hinaus kam auch eine
Ausweitung der Zusammenar-
beit zwischen beiden Städten
in andern Bereichen zur Spra-
che. In diesem Zusammenhang
könnten Ausstellungen von
Künstlern aus den beiden Part-
nerstädten in der jeweils ande-
ren Stadt in Planung genom-
men werden.
Auf dem Rückweg von Hasselt
in Richtung Troisdorf hat die
Gruppe dann noch Station in
Genk gemacht. Zeit genug zum
Bummeln oder Einkaufen in den
drei Shopping-Malls unserer
Partnerstadt. Es gab aber auch

eine kleine Besichtigung der
Stadtbibliothek von Genk, für
die beiden Mitglieder des Kul-
turausschusses.
Man hat den Eindruck, daß die
gesamte Troisdorfer Stadtbibli-
othek allein in das große, licht-
durchflutete Foyer der Stadtbi-
bliothek von Genk einfach so
hineinpaßt!
Die Bücher und Zeitschriften,
neue Medien, Arbeitsplätze -
die gerne auch von Studenten
genutzt werden - Bereiche für
Kinder und selbst für Kleinkin-
der laden Besucher ein. Die
Stadtbibliothek von Genk ist di-
rekt neben dem Rathaus gele-
gen und ein Neubau.
Am Abend kurz nach 18:00 Uhr
traf der Bus wieder in Troisdorf

LISA SHKLYAVER - KLARINETTE, GEORGY VOYLOCHNIKOV - KLAVIERLISA SHKLYAVER - KLARINETTE, GEORGY VOYLOCHNIKOV - KLAVIERLISA SHKLYAVER - KLARINETTE, GEORGY VOYLOCHNIKOV - KLAVIERLISA SHKLYAVER - KLARINETTE, GEORGY VOYLOCHNIKOV - KLAVIERLISA SHKLYAVER - KLARINETTE, GEORGY VOYLOCHNIKOV - KLAVIER

Das Ensemble aus Klarinette und
Klavier spielt am 15.12.23 um
20 Uhr im Kunsthaus Troisdorf.
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten.
Einlass: 19:30 Uhr.
Das Ensemble aus Klarinette
und Klavier bietet eine einzig-
artige Mischung aus klanglicher
Fülle und textuellen Möglichkei-
ten. Die Klarinette, mit ihrem
sanften Klang, harmoniert wun-
derbar mit den harmonisch rei-
chen Fähigkeiten des Klaviers.

Die Schönheit dieser Kombina-
tion liegt in ihrer Fähigkeit, ein
breites Spektrum musikalischer
Landschaften zu durchqueren,
insbesondere wenn man sich mit
Arrangements beschäftigt. Im
Programm werden unter ande-
rem eigene Bearbeitungen von
Werken verschiedener Kompo-
nisten erklingen.
Mit Werken von Niels Gade, Jo-
hannes Brahms, Nikolai Medt-
ner, Pjotr Tschaikowsky und Ro-
bert Schumann.
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Online-Themenabend
Der entspannte Weg zum stillen Örtchen
Die DRK Familienbildung Rhein-
Sieg lädt am Donnerstag, 18. Ja-
nuar 2024, von 19.30 bis 21.45
Uhr, zu einem Online-Themenab-
end für Eltern mit dem Titel
„Mama, ich muss mal“-Sauber-
keitserziehung, ein.
Die Idee, Kinder zur Sauberkeit
zu erziehen, ist heute eine ande-
re als vor 30 Jahren. Woher kommt
dieser Wandel? Gibt es Vorteile
einer frühen Sauberkeitserzie-
hung oder sogar Nachteile? Wie
können wir als Eltern unser Kind

dabei unterstützen, sauber zu
werden?
Diplom Pädagogin Sylwia Boci-
ansk führt durch den Abend.
Veranstalter ist die Kita Am
Krausacker, eine telefonische An-
meldung ist unter 0228/ 9 08 69
97 oder per E-Mail unter
kg_amkrausacker@troisdorf.de
möglich.
Der Link zum Seminar wird nach
der Anmeldung über GoToMee-
ting versendet. Die Teilnahme ist
kostenlos.

ein. Dieser Ausflug hat Lust auf
weitere Exkursionen gemacht,
so die einhellige Meinung der
Gruppe.
Für das nächste Jahr ist ein
weiterer Austausch geplant um

unsere belgischen Partner und
Freunde noch besser kennen zu
lernen. Städtepartnerschafts-
verein Troisdorf Heinz-Peter
Albrings Vorsitzender Dr. Ulrich
Burger Vorstandsmitglied
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Ausstellungseröffnung und Eintrag ins Goldene Buch
Josef Hawle
Am Sonntag wurde die Ausstel-
lung „Josef Hawle - Naivrealisti-
sche Malerei“ in der Remise Burg
Wissem eröffnet.

Die Ausstellung ist in der Zeit vom
28.11. bis einschließlich 13.12.2023
während der regulären Öffnungs-
zeiten des Museums zu sehen. Ein-
tritt ist frei.
Bürgermeister Alexander Biber
begrüßte zahlreichen Gäste in der
Remise: „Herzlich willkommen auf
Burg Wissem. Die Ausstellung ist
eigentlich nur eine Ergänzung zu
dem, was in der ganzen Stadt an
vielen Stellen zu sehen ist. Josef
Hawles Kunst ist aus dem Leben
für das Leben. Sie gehört einfach
dazu. Lassen Sie mich als Bürger-
meister der Stadt Troisdorf einfach
nur Danke sagen. Danke, lieber
Josef, dass Du uns die Treue gehal-
ten hast, dass Du Dich hier zu Hau-
se fühlst. Und dass Du Dich immer
wieder auch einbringst, für diese
unsere gemeinsame Heimat.“
Kunsthistoriker Jürgen Langen
würdigte den unverkennbaren Stil

und hohen Wiedererkennungs-
wert des Künstlers Hawle:
„Hawles Bilder vermitteln liebe-
volle Betrachtungen und Details
eines positiven Alltagslebens,
ohne jedoch dieses zu beschöni-
gen. Er sucht Betrachtetes und
Erdachtes möglichst objektiv wie-
derzugeben, wie er es für sehens-
wert hält. Um so Lebenskunst und
Lebensfreude zu vermitteln.“
Auch der Künstler selbst richtete
einige Wort an die Gäste:
„Ich freue mich darüber, hier in der
Remise so viele Gäste begrüßen zu
dürfen und darüber, mit Ihnen im
Anschluss über die Kunst und das
Leben ins Gespräch zu kommen.
Ich male mit dem Herzen und fol-
ge dabei meiner Intuition.
Ich will mit meinen Werken de-
tailreich und farbenfroh auf das
Positive im Alltag und die Schön-
heit der Natur hinweisen, um so
beim Betrachter das Bedürfnis
nach Harmonie und Lebensfreude
zu wecken.“
Schließlich übernahm Bürgermeis-
ter Alexander Biber noch einmal
das Wort und lud Hawle zum Ein-

Josef Hawle vor Eröffnung derJosef Hawle vor Eröffnung derJosef Hawle vor Eröffnung derJosef Hawle vor Eröffnung derJosef Hawle vor Eröffnung der
AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung

Zahlreiche Gäste bewunderten die ausgestellten Bilder HawlesZahlreiche Gäste bewunderten die ausgestellten Bilder HawlesZahlreiche Gäste bewunderten die ausgestellten Bilder HawlesZahlreiche Gäste bewunderten die ausgestellten Bilder HawlesZahlreiche Gäste bewunderten die ausgestellten Bilder Hawles

trag in das Goldene Buch der Stadt
Troisdorf ein:
„Doch dieses Mal kannst Du sig-
nieren, ohne vorher ein Bild zu
malen. Ich möchte Dich dazu ein-
laden, Dich in das Goldene Buch
der Stadt Troisdorf einzutragen.
Als Zeichen dafür, dass wir stolz
auf Dich sind! Und als Zeichen
der Würdigung Deiner Verdienste
um unsere Stadt!

Josef Hawle trägt sich in das Gol-Josef Hawle trägt sich in das Gol-Josef Hawle trägt sich in das Gol-Josef Hawle trägt sich in das Gol-Josef Hawle trägt sich in das Gol-
dene Buch der Stadt ein.dene Buch der Stadt ein.dene Buch der Stadt ein.dene Buch der Stadt ein.dene Buch der Stadt ein.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Große Freude in der Kita Julius-Leber-Straße
Bauarbeiten des Außenbereichs abgeschlossen
Rahmen des bundesweiten Vorle-
setages besuchte Bürgermeister
Alexander Biber die Kita Julius-
Leber-Straße.
In gemütlichen Atmosphäre las
der Bürgermeister den Kindern
das Buch „Der Piratenschatz“ von
Bärbel Haas vor. Die Kinder wa-
ren fasziniert davon, dass „der
Bürgermeister der Chef von ganz
Troisdorf“ ist.
Im Anschluss trafen weitere Gäs-
te ein, um gemeinsam den neu
gestalteten Außenbereich und ein
neues Piratenschiff einzuweihen.
Ca. 10.000,00€ wurden investiert,
um das Spielgelände barrierefrei
zu gestalten. Es erfüllt alle Wün-
sche der Kinder, eine Matschan-
lage, Schaukeln, eine Wippe, ein
Fußballfeld, Hochbeete und natür-
lich das Highlight, das Piraten-
schiff wurden.
Die Erste Beigeordnete Tanja
Gaspers, Jugendamtsleiter Dr.
Markus Wüst, Maria Quabeck

(Sachgebietsleiterin im Jugend-
amt) und Michael Kramer, Ge-
schäftsführer der für die Gestal-
tung des Außenbereichs zustän-
dige Firma Kramer GbR versam-
melten sich gemeinsam mit dem
Bürgermeister, den Kindern und
Erzieher*innen auf dem Außen-
gelände vor dem Piratenschiff.
Die Kinder erwarteten nun den
Höhepunkt dieser Piratenwoche,
nämlich die Schiffstaufe ihres Pi-
ratenschiffes durch den Bürger-
meister.
Die Kinder haben gemeinsam ent-
schieden, dass das Schiff den Na-
men „Jule“ erhalten soll.
Nachdem vor dem Schiff gemein-
sam gesungen und getanzt wur-
de, konnte Bürgermeister Alexan-
der Biber zur feierlichen Schiffs-
taufe schreiten.
Die Kinder und das Team genie-
ßen den neuen Spielplatz und sind
total begeistert.
Kita-Leiterin Sigrid Hafki freut sich

gemeinsam mit den Kindern über
den neu gestalteten Außenbereich:
„Ein großes Dankeschön gilt Mar-
tina Neuer für die hervorragende
Planung und ihre besondere Kre-

ativität. Auch die Umsetzung der
Gestaltung durch die Firma Kra-
mer verlief reibungslos und sehr
harmonisch. Alle Arbeiten sind im
geplanten Zeitraum erfolgt.“

Bürgermeister Alexander Biber vor dem PiratenschiffBürgermeister Alexander Biber vor dem PiratenschiffBürgermeister Alexander Biber vor dem PiratenschiffBürgermeister Alexander Biber vor dem PiratenschiffBürgermeister Alexander Biber vor dem Piratenschiff

Öffentliche Sitzungen
im Dezember 2023
Stadtrat und Ausschüsse:
Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden in der Regel
um 18:00 Uhr statt, meistens im

Rathaus Kölner Str. 176, Saal A
(EG) oder Saal B (5.OG).
Do, 14.12.: Integrationsrat, Sit-
zungssaal B (Rathaus, 5. Oberge-
schoss), 18:00 Uhr
Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp
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Verkehrsbeschränkungen
in Troisdorf
Kabelverlegung in Müllekoven

Weihnachtliches
aus Naturmaterial
Familienprogramm im Portal Burg Wissem

Neuer Freizeittreff in
Troisdorf-Mitte
Behinderte und Nichtbehinderte kommen
zusammen Im Bereich Oberstraße, Gro-

newaldstraße, Zum Siegblick,
Kreuzbergstraße und Auf dem Kir-
velberg in 53844 Troisdorf, wer-
den bis einschließlich 17. Dezem-
ber 2023 Breitbandkabel/Glasfa-
ser verlegt. Daher kommt es zu
mehreren Vollsperrungen der
Fahrbahn. Des Weiteren wird der

Fußgängerverkehr wechselseitig
auf die andere Straßenseite ge-
führt. Eine Baustellenampel re-
gelt in dieser Zeit den motorisier-
ten Verkehr.
Die Zufahrt für Rettungskräfte ist
jederzeit gewährleistet; Anwoh-
ner werden frühzeitig über die je-
weiligen Sperrungen informiert.

Mit Fundstücken aus der Natur
gestalten wir eine nachhaltige
weihnachtliche Dekoration. Aus
Zapfen, Eicheln und Ästen wer-
den kunstvolle Anhänger, Sterne,
Asttiere und malerische Wald-
landschaften.
Bitte mitbringen: Fundstücke aus
Naturmaterial wie dünne Äste,
Zapfen, Eicheln, ausreichend zu
Trinken, Pausenimbiss.
Ein vorweihnachtliches Vergnü-
gen für jedermann.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 09. 09. 09. 09. 09. Dezember 2023, Dezember 2023, Dezember 2023, Dezember 2023, Dezember 2023,
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
Veranstalter: Portal Burg Wissem
Leitung: Dipl. Geogr. Ingrid Küsgens
Treffpunkt: Portal Burg Wissem,
Raum Wahner Heide
Dauer: ca. 3 Stunden
Kosten: 2 Euro Materialkosten
pro Person
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Auf Initiative des Inklusionsbei-
rats fand zum ersten Mal in den
Räumen der AWO Troisdorf-Mit-
te ein Freizeittreff für Menschen,
die mit Beeinträchtigungen le-
ben, statt. Unterstützt wurde das
Treffen durch die Gruppe „Toge-
ther - Behindert NA UND“. Die 15
Teilnehmer*innen konnten sich un-
tereinander kennenlernen und aus-
tauschen. Eingeladen waren neben
den Mitgliedern des Inklusionsbei-
rates auch Bürger und Bürgerinnen
mit und ohne Behinderung.

Bei der Gelegenheit wurde ein
Besuch am Samstag, 16. Dezem-
ber, um 16 Uhr, auf dem Weih-
nachtsmarkt von Burg Wissen,
verabredet.
In den Räumen der AWO ist das
nächste Treffen für Samstag, 20.
Januar 2024, 16 Uhr mit Spielen
geplant.
Jeder Termin des Treffs ist offen
für alle. Informationen gibt es te-
lefonisch bei Angela Pollheim un-
ter 0157/31 36 02 08 sowie Paul
Ittenbach unter 0157/87 42 60 42.

Ein voller Erfolg war der erste inklusive Freizeittreff.Ein voller Erfolg war der erste inklusive Freizeittreff.Ein voller Erfolg war der erste inklusive Freizeittreff.Ein voller Erfolg war der erste inklusive Freizeittreff.Ein voller Erfolg war der erste inklusive Freizeittreff.

„ART TROISDORF“ mit Werken von 14 Künstler*innen
Spannende Kunstmesse mit breitem Spektrum
Bereits zum neunten Mal star-
tet nach der Corona-Zwangs-
pause wieder die Kunstmesse
„ART TROISDORF“ im Kunst-
haus. 14 Künstlerinnen und
Künstler aus NRW bieten ihre
Werke bei der dreitägigen
Kunstmesse „ART TROISDORF“
an, die von Bürgermeister Ale-
xander Biber eröffnet wird.
Am Freitag, 1. DezemberAm Freitag, 1. DezemberAm Freitag, 1. DezemberAm Freitag, 1. DezemberAm Freitag, 1. Dezember
2012, um 19.00 Uhr im Kunst-2012, um 19.00 Uhr im Kunst-2012, um 19.00 Uhr im Kunst-2012, um 19.00 Uhr im Kunst-2012, um 19.00 Uhr im Kunst-
haus Mülheimer Strhaus Mülheimer Strhaus Mülheimer Strhaus Mülheimer Strhaus Mülheimer Str..... 23, 23, 23, 23, 23,
TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte.....
Die interessante Messe wird am
Freitag bis 22.00 Uhr, am Sams-
tag, 2. Dezember, von 15.00 bis
19.00 Uhr und am Sonntag, 3.
Dezember 2021, von 11.00 bis
18.00 Uhr geöffnet sein.
Auf der Messe vertreten sind in
diesem Jahr: Frank Baquet, Ka-
tharina Emons, Jette Jertz,

Marc Kirschvink, K.P. Kremer,
Birgit Leinemann, Jamileh Meh-
di Araghi, Lena Reifenhäuser,
Masoud Sadedin, Tor Michael
Sönksen, Rosemarie Stuffer,
Stéphanie Uhres und Ilse Weg-
mann. Alle beteiligten Künst-
ler/innen werden wieder in ei-
ner anläßlich der „ART TROIS-
DORF“ erscheinenden Broschü-
re mit Vita und Werkabbildung
vorgestellt.
Gezeigt wird ein breites Spek-
trum zeitgenössischer Kunst
von Fotografie über Malerei bis
zu Skulptur und Objekten.
Der Eintritt ist frei.
Aktuelle Informationen zur
Kunstmesse „ART TROISDORF“
finden Sie unter www.kunsthaus-
troisdorf.de und auf der Face-
bookseite www.facebook.com/
kunsthaus.troisdorf.
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Jazz im Kunsthaus Troisdorf
Session am 4. Dezember 2023 mit Jazzgeigerin

Musikzwerge in der
städtischen Musikschule
Freie Plätze
In den Musikzwerge-Kursen, für
Kinder ab 6 Monaten bis max.
3 Jahren, gibt es wieder freie
Plätze!
Besonders vormittags ab 11.30
Uhr sind noch Plätze zu vergeben.
Die Standorte der Kurse sind:
• Musikschule Troisdorf, Römer-

straße 61 und
• GH-Rupert-Neudeck-Schule,

Lohmarerstraße 33
Da nur ein begrenztes Kontingent

zur Verfügung steht, empfiehlt es
sich frühzeitig anzumelden.
Die Kursgebühr beträgt:
24,00 € /mtl.
Kontakt:
• Musikschule Troisdorf
• Römerstraße 61
• Tel.: 02241 - 900-442

(Sekretariat)
• Fax: 02241 - 900-8442
• E-Mail:

musikschule@troisdorf.de

Foto: highwaystarz - FotoliaFoto: highwaystarz - FotoliaFoto: highwaystarz - FotoliaFoto: highwaystarz - FotoliaFoto: highwaystarz - Fotolia

Am Montag, 04.12.2023, trifft sich
die Troisdorfer Jazzgemeinde im
Kunsthaus, Mülheimer Straße 23,
53840 Troisdorf, zur letzten Jazz-
Session des Jahres. Um 19.30 Uhr

begrüßt die Hausband um Christi-
an Oschem (Gitarre), mit Urs Wie-
hager am Bass und Christoph Frei-
er am Schlagzeug, die Geigerin
Ania Badura. Ihr Vater Eligiusz
Badura, der in Polen als Rockgi-
tarrist bekannt wurde, hat seine
Tochter bereits früh mit anderen
Musikrichtungen vertraut ge-
macht. Badura selbst lernte drei
Jahre an der Glen Buschmann-
Jazzakademie beim Saxophonis-
ten Uwe Plath, absolvierte die Mas-
terclass und gewann mit ihrem Trio
unter anderem in Dortmund den
Domicil „Play Your Own Thing“-För-
derpreis. Zurzeit studiert sie beim
Trompeter Prof. Ryan Carniaux an
der Folkwang Universität in Essen
Jazzgeige und spielt in einigen Pro-
jekten brasilianischen als auch
Contemporary Jazz.
Es sind alle Jazzliebhaber will-

Jazzgeigerin Ania BaduraJazzgeigerin Ania BaduraJazzgeigerin Ania BaduraJazzgeigerin Ania BaduraJazzgeigerin Ania Badura

kommen und besonders jene, die
gerne mal mit der Hausband zu-
sammen ein paar Jazzstandards
spielen wollen.
Auch Anfänger.innen sind gerne
gesehen. Bei der „nettesten Ses-
sion nördlich der Alpen“ (Eigen-

werbung) werden sie „an die Hand
genommen“ und durch die Untie-
fen der Improvisation geleitet.
Der Eintritt ist frei, es wird ge-
sammelt. Weitere Informationen
per E-Mail unter
christian@oschem.de.
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Große Vergangenheit, große Zukunft: Das DN-Gelände
und seine Bedeutung für die Stadt Troisdorf
Bebauungsplan wird aufgestellt, Vorkaufsrecht-Satzung erlassen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

In seiner Sitzung am 28.11.2023
hat der Stadtrat beschlossen,
für die ehemalige Dynamit-No-
bel-Flächen in der Troisdorfer
Innenstadt einen Bebauungs-
plan aufzustellen und eine „Sat-
zung über ein besonderes Vor-
kaufsrecht“ zu erlassen.
Die Stadt Troisdorf will dieses
Areals im Herzen der Innen-
stadt langfristig gestalten. Der
Eigentümer der ehemaligen DN-
Fläche hat der Stadt Troisdorf
das Gelände zum Kauf angebo-
ten. Gleichzeitig hatte die Stadt
ihre Bereitschaft zu Gesprächen

mit den Verantwortlichen der
Firma Diehl Defence bekräftigt,
um Lösungen für die bereits an-
sässigen Firmen zu finden und
diese mittelfristig weiter auf
dem Gelände produzieren zu
lassen.
In dem Areal sieht die Stadt
Troisdorf großes Potenzial für
eine gewerbliche Flächenakti-
vierung der aktuell überwie-
gend mindergenutzten Flächen.
Das ca. 62 Hektar große Areal
soll primär als Gewerbegebiet
und nur anteilig als Industrie-
gebiet gesichert und weiterent-

wickelt werden. Damit soll der
örtlich großen Nachfrage nach
Gewerbeflächen Rechnung ge-
tragen werden.
Die Planung sieht langfristig
Optionen für weitere Wohnnut-
zungen in Nähe des jetzigen
Standortes von Dynitec vor,
wobei die Schutzabstände zu
beachten sind.
Aktuell ist angrenzend Wohnen
im Rahmen des Bebauungsplans
T 182, Blatt 1 (Kronenforstvier-
tel) als „Urbanes Gebiet“ ge-
plant.
Über Wohnen im Randbereich

des neu aufzustellenden Be-
bauungsplanes T 182 Blatt 2
kann nur vor dem Hintergrund
des Bestandschutzes für die
bestehenden Betriebe nachge-
dacht werden.
Die aktuell bestehenden und
genehmigten Nutzungen der
Firmen im Industrie- und Ge-
werbegebiet können im Rah-
men der jeweiligen Genehmi-
gungen wie bisher weiterbeste-
hen.
Eine neue, „anderweitige Nut-
zung“ müsste sich an die Be-
standsnutzung anpassen.

Wanderfreunde
Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen vom 6. bis 10. Dezember
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Dörferweg ab Ruppichteroth (A/
B), 11 km, Teilnehmer ohne eige-
ne Fahrkarte bitte bis zum 5. De-
zember anmelden (bis 18 Uhr),
Wanderführerin Ilse Blum, Tel.
0157 55588817, Abfahrt um 9.47
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Limeswanderung ab Rheinbrohl (B/
C, ca. 400 Hm), 17 km, Wander-
führerin Dorothee Willhoff, Tel.
0157 57898960, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Zusatzangebot - Wanderung und
Besuch LVR Freilichtmuseum
Kommern (Eintritt frei) (A/B), ca.
10 km, Wanderführerin Dorothee
Willhoff, Tel. 0157 57898960, Ab-
fahrt 9.18 Uhr Bf. Troisdorf (über
Köln Messe Deutz)
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Runde Hennef - Bödingen (ca. 250
Hm), 16 km, Wanderführer Gerd
Oswald, Tel. 02241 314364 oder
0171 1289310,
Abfahrt um 9.27 Uhr mit dem Zug

vom Bf. Troisdorf (über Siegburg)
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Von Rolandseck nach Kripp über
Bad Bodendorf (C, ca. 450 Hm), 21
km, Wanderführer Jürgen Arndt,
Tel. 02242 867913 oder 01578
5537269, Abfahrt um 9 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Bonn Beuel)
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Jahresabschluss WFR. Vorab klei-
ne Wanderung, Eschmarer Kirche
- Sieglarer / Rotter See - Klein-
gartenanlage/Sieglar (A), 9 km,
Wanderführer Harald Saat,
Tel. 02246 9044433 oder
0151 56159002,
Abfahrt um 9.31 Uhr vom Bus-
bahnhof Troisdorf (Bus 501)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf.

Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten etc.
bitte vorab nochmal auf unerer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
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Innovative Bauprojekte und Adventsausstellung
Sieglar: Tag der offenen Baustelle
bei Stocksiefen und Adventsausstellung in der Gärtnerei Stelter
Am vergangenen Samstag, 25.
November, öffneten sich die Tü-
ren zu gleich zwei faszinierenden
Events in Troisdorf-Sieglar: Der
Tag der offenen Baustelle bei der
Firma Stocksiefen sowie die fest-
liche Adventsausstellung in der
Gärtnerei Stelter.
Die Firma Stocksiefen ermöglich-
te den Besuchern einen Blick hin-
ter die Kulissen ihrer Holzbau-
projekte: Kürzlich wurde die Gärt-
nerei Stelter ganz in Holz umge-
baut, zusätzlich dazu entsteht
gleich nebenan im selben Gebäu-
de eine moderne Trauerhalle.
Holzbauten bieten nicht nur öko-
logische Vorteile, sondern ermög-
lichen auch einen schnellen Bau,
erklärte Benjamin Stocksiefen,
Geschäftsführer und Zimmermeis-
ter der Firma Stocksiefen: „Durch
Vorelementierung der Holzteile
geht der Rohbau bis zu zwei- bis
dreimal schneller vonstatten als
bei herkömmlichen Bauten.“ Ar-
chitekt Philipp Becker fügte hin-
zu: „Die Holzwände bieten durch
eine eigene Installationsebene
zudem ausreichend Platz für Elek-
tronik und Sanitärinstallationen,
während eine spezielle Schall-
schutzkonstruktion mithilfe von
entkoppelten Wänden für Ruhe in
den Räumen sorgt. Gipsfaserplat-
ten gewährleisten den nötigen
Brandschutz - und selbst im Brand-
fall lässt sich die Abbrandrate bei
Holzbauten schnell und sicher er-
rechnen, was Rettungsaktionen
erleichtert.“
Die Firma Stocksiefen aus Mon-

dorf kann auf eine langjährige Er-
fahrung im Holzbau zurückblicken:
2005 realisierte sie das erste Holz-
haus, seit 2011 wurden insgesamt
rund 500 Holzbauten angefertigt
- von kompletten Neubauten über
An- und Umbauten bis hin zu Pro-
jekten wie dem aktuellen Umbau
der Gärtnerei Stelter.
Der Besuch bei der Gärtnerei Stel-
ter ermöglichte lebhafte Einbli-
cke in die faszinierende Welt des
Holzbaus: Das umgebaute Gebäu-
de der Gärtnerei strahlt nicht nur
durch seine neue Architektur, son-
dern auch durch das Raumklima
des Holzbauses eine sehr ange-
nehme Atmosphäre aus. So mach-
te der Besuch auf der Advents-
ausstellung der Gärtnerei Stelter
gleich doppelt Spaß.
Besucher konnten nicht nur die
liebevoll dekorierte Adventsaus-
stellung bewundern, sondern auch
zwischen Pflanzen, Dekoration
sowie Produkten für die Grabpfle-
ge stöbern. Neben diesem brei-
ten Angebot wurden die Gäste mit
Glühwein, Punsch und herzhaften
Bratwürstchen verwöhnt. Ein
Glücksrad sorgte für zusätzliche
Spannung - und bei einigen glück-
lichen Besuchern auch für schöne
Gewinne.
Besonders erfreulich ist, dass die
Erlöse dieses Tages der Aktion
„Lichtblicke“ gespendet werden.
Diese unterstützt Kinder in NRW,
deren Familien in finanzielle, ma-
terielle oder psychische Not ge-
raten sind.
Die Veranstaltung verband auf

gelungene Weise die innovativen
Holzbauprojekte der Firma Stock-
siefen mit der vorweihnachtlichen
Atmosphäre und den schönen
Gartenprodukten der Gärtnerei
Stelter. Die Spendenaktion für die

Aktion „Lichtblicke“ verband den
schönen Nachmittag zudem mit
einem weiteren wichtigen weih-
nachtlichen Thema - der Nächs-
tenliebe und gegenseitigen Un-
terstützung. (pho)

Michael Stocksiefen (Kaufmännisches Management), Benjamin Stock-Michael Stocksiefen (Kaufmännisches Management), Benjamin Stock-Michael Stocksiefen (Kaufmännisches Management), Benjamin Stock-Michael Stocksiefen (Kaufmännisches Management), Benjamin Stock-Michael Stocksiefen (Kaufmännisches Management), Benjamin Stock-
siefen (Zimmermann und Geschäftsführer),Heiner Stocksiefen (Zim-siefen (Zimmermann und Geschäftsführer),Heiner Stocksiefen (Zim-siefen (Zimmermann und Geschäftsführer),Heiner Stocksiefen (Zim-siefen (Zimmermann und Geschäftsführer),Heiner Stocksiefen (Zim-siefen (Zimmermann und Geschäftsführer),Heiner Stocksiefen (Zim-
mermann), Philipp Becker (Architekt) (v. l.)mermann), Philipp Becker (Architekt) (v. l.)mermann), Philipp Becker (Architekt) (v. l.)mermann), Philipp Becker (Architekt) (v. l.)mermann), Philipp Becker (Architekt) (v. l.)

Der neue Holzbau verleiht der Gärtnerei Stelter schon jetzt eine sehrDer neue Holzbau verleiht der Gärtnerei Stelter schon jetzt eine sehrDer neue Holzbau verleiht der Gärtnerei Stelter schon jetzt eine sehrDer neue Holzbau verleiht der Gärtnerei Stelter schon jetzt eine sehrDer neue Holzbau verleiht der Gärtnerei Stelter schon jetzt eine sehr
angenehme Atmosphäre.angenehme Atmosphäre.angenehme Atmosphäre.angenehme Atmosphäre.angenehme Atmosphäre.
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Das Ehrenamt im MediPunkt

Ehrenamtlich tätig sein, was bewegte mich dazu?
Vor 19 Jahren erhielt ich die Dia-
gnose Darmkrebs. Schlagartig
veränderte sich mein Leben, nicht
nur mein Leben, sondern das Le-
ben der ganzen Familie. Es folg-
ten viele Darmspiegelungen, die
Rektum-Operation, die Anlage ei-
nes zeitlich begrenzten künstli-
chen Darmausganges (doppelläu-
figes Ileostoma). Viele Verände-
rungen und Informationen stürm-
ten auf mich ein - und ich hatte
von all diesen Dingen keine Ah-
nung. Ich kannte niemanden, mit
dem ich mich hätte unterhalten
können. Nach acht Monaten kam
die Rückverlagerung meines
künstlichen Darmausganges und
da fingen die Probleme eigentlich
erst an. Auf meine Fragen bekam
ich keine Antworten, nicht von
meinem Hausarzt, nicht vom On-
kologen oder Gastroenterologen.
Und der Stomatherapeut?
Der war nicht mehr da, denn ich
hatte ja kein Stoma mehr. Ein Hin-

weis, dass sich Betroffene mit ei-
nem Stoma und/oder Darmkrebs
treffen wollen, gab mir Mut, ein-
fach einmal hinzugehen. Das war
die beste Entscheidung, die ich
damals treffen konnte.
Intensive Gespräche zu meiner
Situation mit Gleichbetroffenen,
mögliche Kontaktpersonen aus
der Medizin und alles in einer ver-
ständlichen Sprache, ich war über-
wältigt. Es waren Mitglieder der
ILCO e. V., die mir geholfen hat-
ten. Bereits am nächsten Tag rie-
fen mich Mitglieder der ILCO aus
meinem Wohnort an und luden
mich ein.
Was mir damals gefehlt hatte, das
waren Gespräche mit Gleichbe-
troffenen im Krankenhaus oder in
der Reha.
Als man mir einige Monate spä-
ter die Frage stellte, ob ich mich
aktiv in die Selbsthilfetätigkeit
einbringen wolle habe ich mit
„Ja“ geantwortet. Ich hatte sofort

klare Vorstellungen. Ich wollte den
Besuchsdienst in der Klinik ein-
richten, in der ich operiert wurde.
Betroffene helfen Betroffenen,
geben Informationen zur verän-
derten, neuen Normalität. Der
Besuch am Krankenbett wurde
durch den damaligen Chefarzt der
Klinik unterstützt. Wir haben es
auf alle Kliniken in unserer Stadt
erweitert, die Darmoperationen
durchführten.
Dann suchte ich den Weg zu den
Kliniken, die die Anschlussheilbe-
handlung durchführen (Rehabili-
tation) Seit 16 Jahren besuche ich
im Abstand von drei Wochen die-
se Kliniken. Die Gespräche mit
den Neubetroffenen zeigen, dass
auch heute noch oft die gleichen
Informationsdefizite bestehen wie
vor 19 Jahren.
Wir informieren in verständlichen
Sätzen über mögliche Auswirkun-
gen und Spätfolgen, was man tun
kann, um diese unerwünschten

Nebenwirkungen zu reduzieren.
Neubetroffenen und deren Ange-
hörige zu helfen, ihre Wissenslü-
cken über das Leben mit oder nach
Darmkrebs zu schließen, ist eine
wichtige Aufgabe.
So mancher Betroffene hätte Pro-
bleme nicht erst entstehen las-
sen, wenn er gewusst hätte, wie
er den Anzeichen entgegentreten
kann. Man könnte sich so man-
ches Problem ersparen, hätte man
den Weg zu Gleichbetroffenen, zu
Selbsthilfeorganisationen gefun-
den und deren Wissen genutzt.
Wenn man am Schluss einer Ge-
sprächsrunde in die Augen der Be-
troffenen sieht und ein entspann-
tes Gesicht mit glänzenden Au-
gen uns gegenübersitzt, das ist
einer der schönsten Momente.
Das ist Ausdruck dafür, dass man
helfen konnte. Menschen in einer
besonderen Situation zu helfen,
das ist eine der schönsten Aufga-
ben die man sich wünschen kann.

Als der MediPunkt Troisdorf am
11. Oktober 2022 eröffnet wurde,
war ich noch voll im Berufsleben
tätig und hatte mir noch keine
Gedanken über ein Ehrenamt ge-
macht.
Von einer Patientin wurde ich an-
gesprochen, ob ich nicht Lust hät-
te, mich im MediPunkt zu enga-
gieren. In seinen Räumen wurde
ein niederschwelliges und kosten-
loses medizinisches Angebot für
Menschen ohne Krankenversiche-
rung bzw. für Menschen, die aus
verschiedenen Gründen keine
eine „normale“ Arztpraxis aufsu-
chen wollen, angeboten. Dort wa-
ren ehrenamtlich engagierten
Ärzte und medizinische Fachkräf-

te, die sich um die Menschen
kümmerten und sie akut versor-
gen konnten.
Die Idee und die Aufgabe gefiel
mir gut, da ich so mein Wissen
und Können Menschen zu Verfü-
gung stellen konnte, deren Le-
bensweg anders verlaufen ist.
Nachdem ich meine Praxis ge-
schlossen hatte, nahm ich Kon-
takt mit der Engagementförderin
der katholische Kirschengemein-
schaft St. Johannes Troisdorf, Frau
Flackskamp, auf. Die Idee, über
die Fußversorgung den Zugang
zum MediPunkt noch niedrig-
schwelliger anzubieten, wurde
damit umgesetzt. Somit ist die
ehrenamtliche Arbeit als Podolo-

gin im MediPunkt Troisdorf eine
weitere Unterstützung für das
schon vorhandene Team.
Als Podologin spielt man eine
wichtige Rolle, indem fußbezoge-
ne, oft übersehene Probleme be-
handelt werden. Die Arbeit kann
dazu beitragen, die Lebensquali-
tät der Menschen zu verbessern
und ihnen zu helfen, weiterhin auf
ihre Gesundheit zu achten. Immer
ist im MediPunkt ein Arzt zur Stel-
le, wenn der besuchenden Person
nicht nur an seinen Füßen Proble-
men hat.
Eines Morgens kam eine Dame
mit falschem Schuhwerk und sehr
alten kaputten Socken zu mir. Ich
bot ihr vor der Behandlung ein

Paar Socken an. Das Angebot lehn-
te sie mit den Worten „Das nicht
nötig, denn meine Socken sind
noch gut“ ab. Zu meiner Freude
fragte sie nach der Behandlung,
ob ich ihr die Socken doch anzie-
hen könnte. Zu meiner Überra-
schung kam sie nach 2 Stunden
zurück und fragt, ob ich noch ein
paar dieser wundervollen Socken
hätte. Leider musste ich das ver-
neinen.
Oft sind es Kleinigkeiten im Le-
ben, die überraschend Freude auf
beiden Seiten bereitet. Auch wenn
es „nur Socken“ sind.
Maria Vlekke
Heilpraktikerin Podologie
Podologin

AdventsCafé in unserer Geschäftsstelle am 9. Dezember
AWO Oberlar - WIR im Quartier
Während des AdventsCafés von 12
bis 16 Uhr verwöhnen wir euch mit
köstlichen Leckereien: leckerem
Kuchen, frischen Waffeln, Curry-
wurst vom Grill auf drei Rädern,
warmen und kalten Getränken.
Ein besonders Highlight wird der

Besuch des Nikolauses sein. Er wird
gegen 15 Uhr bei uns vorbei kom-
men. Bitte meldet eure Kinder an,
damit der auch genug Säckchen
für die Kinder dabei hat. Bei unse-
rem Adventströdel könnt ihr durch
eine Vielfalt an Weihnachtsdeko-

rationen und kleinen Geschenk-
ideen stöbern, die zum Kauf ange-
boten werden. Außerdem bieten
wir Weihnachtskekse und selbst-
gemachte Marmelade an.
Wir freuen uns auf eurer zahlrei-
ches Erscheinen und darauf, ge-

meinsam mit euch, euren Famili-
en und Freunden einen schönen
Nachmittag zu verbringen und
gemeinsam die Vorweihnachtszeit
zu genießen.
Eure AWO Oberlar -
WIR im Quartier
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Eine Wohlfühloase
schaffen…

Plädoyer für das Ehrenamt
Meine Daten: Erich Klaus,
wohnhaft in Troisdorf, 67 Jahre alt,
unter anderem Mitarbeiter im
Vorstand der Awo Oberlar.
Ich habe in meinem Berufsleben
immer mit Menschen zu tun ge-
habt und wollte auch nach meiner
Pensionierung im sozialen Bereich
tätig sein.
So fing ich vor etwa 5 Jahren an,
mich in der Flüchtlingshilfe zu en-
gagieren. Später hatte ich die
Möglichkeit, in der Hospizarbeit
als Lebens- und Sterbebegleiter
tätig zu sein und nach einer in-
tensiven Vorbereitung auch in die-
sem Bereich Menschen in schwie-
rigen Lebenssituationen helfen zu
können.
Nachdem auch meine Frau ihr
Berufsleben beendet hatte, ent-
schlossen wir uns zusätzlich ge-
meinsam zu einem Engagement
bei der Awo Oberlar, was uns sehr

viel Freude bereitet.
Hier haben sich Menschen zusam-
mengetan, die mit unterschiedli-
chen Fähigkeiten etwas Gutes tun
wollen.
So bin ich unter anderem in der
Vorstandsarbeit tätig und meine
Frau unterstützt die Aufgaben in-
nerhalb der Geschäftsstelle.
In einem Team zu arbeiten, das
von der gleichen Motivation ge-
tragen wird, Spaß an der Tätig-
keit hat, so dem eigenen Leben
Sinn und Inhalt geben kann und
ganz viel Dankbarkeit erfährt -
dies ist für uns die Motivation,
ehrenamtlich tätig zu sein.
Man hält sich dabei geistig fit,
lernt viel über Menschen kennen
und beugt Depressionen vor.
Ein Satz zum Abschluss: „Glück
ist das einzige, was sich verdop-
pelt, wenn man es teilt!“
(Albert Schweitzer)

… das ist die Motivation des
Teams von der Katholischen öf-
fentlichen Bücherei Troisdorf
Spich.
Einige von unserem Büchereiteam
lesen viel, andere organisieren
gerne, die nächsten haben gute
Ideen für Veranstaltungen und uns
allen ist gemeinsam, dass wir uns
freuen, wenn Menschen zu uns in
die Katholische öffentliche Büche-
rei in Troisdorf Spich kommen. Mit
viel Engagement, vor allem unse-
rer Leiterin Anke Baier, sind wir
ein Team von Ehrenamtlichen, die
Freude an Büchereiarbeit haben.
Und wir lassen uns einiges einfal-
len: Es gibt Konzerte, Lesungen
und Kinderveranstaltungen und
vor allem immer mal was Neues
für unsere Leserinnen und Le-
ser. Vor einigen Jahren haben
wir die gesamte Bücherei um-
geräumt. Jetzt finden die Besu-
cher und Besucherinnen die Bü-
cher gut sortiert nach Genre wie
Krimi oder Biographien. Kurz
darauf haben wir beschlossen,
auch Zeitschriften anzubieten
und „Stiftung Warentest“,

„essen&trinken“ und Co. erfreu-
en sich großer Beliebtheit.
Relativ neu ist unser Schwerpunkt
auf Neuerscheinungen. Wir bie-
ten viele Bücher zum Leihen, die
gerade erst erschienen sind. Un-
sere letzten Errungenschaften
sind die Neugestaltung der Kin-
deretage und die Aufnahme von
Tonies in unser Angebot.
Unser ganzes Angebot ist kosten-
los und wir arbeiten natürlich auch
umsonst. Nein, natürlich nicht
umsonst. Uns motiviert, Men-
schen und Bücher zusammenzu-
bringen. Uns motiviert, Veranstal-
tungen zu organisieren. Uns mo-
tiviert, begeisterten Kindern ein
Buch oder ein Spiel auszuleihen.
Uns motiviert die Zusammenar-
beit im Team. Und uns motiviert,
dass wir mit der letzten Katholi-
schen öffentlichen Bücherei eine
Wohlfühloase geschaffen haben -
und die ist für alle kostenlos.
Geschrieben über das Team der
Katholischen öffentlichen Bücherei
Pfarrer-Werr-Str. 54
53842 Troisdorf-Spich
von Kordula Kühlem
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Warum das Ehrenamt nicht aussterben darf
90 Jahre Damenkomitee Halt Pohl e. V. mit Hätz und Hand

Kulinarische Weinprobe bei der AWO Spich

Die ersten Frauen im Kölner Kar-
neval gingen 1934 auf die Bühne.
Dies nahmen sich ein paar mutige
und selbstbewusste Hötter Damen
zum Vorbild und dachten sich:
„Dat können mer och!“
Gesagt, getan. Noch im selben
Jahr gründeten diese starken Frau-
en den Verein Damenkomitee Halt
Pool. Beim Namen vertippt haben
wir uns nicht. Der Name glich zu
Beginn dem der Herren KG Halt
Pool. 1948 wurde ein Vereins-
stempel angeschafft, auf dem statt
Halt Pool nun Halt Pohl stand. Seit-
dem führen wir diese Schreibwei-
se fort.
Über Generationen wurde der Ur-
sprung des Karnevals und die Wich-
tigkeit des Brauchtums übermit-

telt. Auch heute ist dies noch spür-
bar, denn bei uns heißt es nicht:
höher schneller weiter, sondern
der Ursprung ist das, was uns an-
treibt und am Herzen liegt.
Gemeinsam treffen wir uns einmal
im Monat zur Versammlung, erar-
beiten das Bühnenprogramm aus
eigenen Reihen für unsere Veran-
staltungen und gerade das soziale
Miteinander steht im Vordergrund.
Unsere Mitglieder sind zwischen
20 und 80 Jahre alt und jede
bringt sich mit ihren Fähigkeiten
und Fertigkeiten ein.
Ich bin nun in der 5. Session Vor-
sitzende des Vereins und kann
sagen, dass das „Wir“, der Zu-
sammenhalt und die Bodenstän-
digkeit uns auszeichnen.

Viele fragen immer: „Warum
machst du das nun auch noch?“
Es ist kein „auch noch“, sondern
ein Investieren in die Zukunft.
Brauchtum, Leidenschaft und Ge-
meinschaft kann man nicht ler-
nen. Man muss es erleben, verin-
nerlichen und leben dürfen. Da-
her schlägt auch nun seit fast 10
Jahren mein Herz im Takt des
Brauchtums, für das Miteinander,
den Karneval und vor allem für
das Damenkomitee Halt Pohl. Die
schönsten Momente sind auch die
stressigsten Zeiten für mich, denn
das sind die Veranstaltungen an
Weiberfastnacht und Karnevals-
samstag in unserer Mehrzweck-
hött.
Das Strahlen in den Augen, das

Hand in Hand arbeiten von allen
Seiten, Spaß an der Arbeit zu se-
hen, obwohl die Füße brennen und
der Rücken schmerzt, und natür-
lich der Applaus bzw. die positive
Resonanz der Besucher geben uns
allen Kraft, Stolz und einfach ein
positives Gefühl, was man nicht
erzwingen kann und alle weiter
antreibt.
Ich bin stolz, ein Teil dieses Ver-
eins zu sein und möchte allen
Danke sagen für euren Einsatz mit
Herzblut. Ohne euch, Mädels,
wäre das alles gar nicht möglich,
denn nur gemeinsam sind wir
stark.
Im Namen des Damenkomitee
Halt Pohl e. V. von der Hött
Marina Fischer - Vorsitzende

Auch wenn Buß- und Bettag schon
lange kein gesetzlicher Feiertag
mehr in NRW ist, so gibt dieser
besondere Mittwoch im trüben
November Anlass genug, sich in
gute Gesellschaft zu begeben. Mit
viel Fleiß und Liebe haben Mit-
glieder des Vorstands die Begeg-
nungsstätte des Bürgerhauses
Spich in der abendlichen Dämme-
rung zu einem kleinen Festsaal
geschmückt. Zuvor wurde eifrig
gebacken, damit die professionel-
le Weinprobe mit passenden Spei-
sen und Köstlichkeiten bereichert
werden konnte. Hedi Voßloh hat-
te in diesem Jahr aus ihrem Ga-
mins Weindepot französische Wei-
ne aus verschiedenen Weinanbau-
gebieten unseres Nachbarlandes
mitgebracht. Die 45 Gäste erfuh-
ren viel über die Lage, die Art der
Trauben und die unterschiedliche
Herstellung des köstlichen Reben-
saftes. Wussten Sie, wie man ei-
nen guten „Rosé“ herstellt oder
was einen „Natureo“ ausmacht?
Je später der Abend, desto wein-
seeliger wurde die Stimmung. Erst
als alle Weine verkostet und das
ergiebige Buffet geleert waren,
verabschiedeten sich die nun
schon weinerfahrenen Teilnehmer
und traten zufrieden den Heim-
weg an. Ein gelungener Abend mit
vielen neuen Begegnungen und
netten Gesprächen ließ den trü-

ben Tag positiv enden.
Alle Veranstaltungen der AWO
Spich sind für jeden offen. Schau-
en Sie bei Gelegenheit mal vorbei!
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Weihnachtsfeier am 16. Dezember16. Dezember16. Dezember16. Dezember16. Dezember

Prinzenempfang am 6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar
20242024202420242024
Frühlingsfest am 23. März 202423. März 202423. März 202423. März 202423. März 2024
Außerdem gibt es Bingonachmit-
tage, Seniorengymnastik, Wand-
ergruppe, Offenes Singen, Spie-

lenachmittage, Ausflüge, Urlaubs-
fahrten und vieles mehr. Nähere
Informationen gibt es in der Be-
gegnungsstätte im Bürgerhaus
Spich und bei Renate Buschky
(Tel.: 02241 3225003).
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Gemütliches Beisammensein
beim Nikolausabend
in Sieglar

Fotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wed

In der festlichen Weihnachtszeit
findet auch in diesem Jahr am 5.
Dezember von 16 bis 20 Uhr der
traditionelle Nikolausabend in der
Kerpstraße in Troisdorf-Sieglar
statt. Die Sieglarer Marketing Ge-
meinschaft lädt Jung und Alt herz-
lich dazu ein, gemeinsam in idylli-
scher Weihnachtsatmosphäre zu
verweilen.
Die Feuerwehr sorgt mit einer
Feuerschale und kostenlosem
Stockbrot für wohlige Wärme und
eine angenehme Atmosphäre am
Nikolausabend. Reibekuchen
Heinz verwöhnt die Gäste mit sei-

nen köstlichen Reibekuchen,
während ein Bastelstand zu krea-
tiven Holzbastelarbeiten einlädt.
Die ansässigen Geschäfte der
Kerpstraße sowie einige Vereine
sind ebenfalls mit von der Partie:
Andre Kreuzer bietet Lotto, Ta-
bak, Presse und Bürobedarf an,
die Fleischerei Hielscher ver-
spricht leckere Angebote und
das Modegeschäft Mieder und
Mode hält wie immer modische
Highlights parat.  Der Männer-
gesangsverein begrüßt Gäste
mit einem Stand, an dem unter
anderem liebevoll gestaltete
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Weihnachtskarten mit Sieglarer
Motiven erworben werden kön-
nen. Die Jecke Lööre sind ebenfalls
vertreten - sie ermöglichen durch
ihre finanzielle Unterstützung ei-
nen großen Teil des abwechs-
lungsreichen Programms und der
großartigen Angebote. Außerdem
gibt es eine Tombola, deren Ge-
winne größtenteils an die Kinder-
stiftung gespendet werden.
Ein Glühweinstand, weihnachtli-
che Musik in der Straße sowie
eine kleine Bühne, auf der „Die
Schokolädchen“ mit ihrem char-
manten Weihnachtsprogramm
auftreten, runden das festliche

Angebot ab. Ein Karussell für die
Kinder verspricht zudem strahlen-
de Kinderaugen.
Der Besuch des Nikolaus wird -
vor allem zur Freude der jungen
Besucher - ein weiteres Highlight
des Abends sein.
Das weihnachtliche Angebot hält
alles bereit, was es für einen fro-
hen, festlichen und weihnachtli-
chen Nikolausabend in Sieglar
braucht. Kommen Sie also vorbei,
genießen Sie die weihnachtliche
Atmosphäre und stöbern bei dem
leckeren Duft von Glühwein und
Reibekuchen in den vielen Ange-
boten. (pho)
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Einladung des
Ortsrings Troisdorf-Sieglar
Zum traditionellen SeniorenfestSeniorenfestSeniorenfestSeniorenfestSeniorenfest
im Bürgerhaus „Zur Küz“ amim Bürgerhaus „Zur Küz“ amim Bürgerhaus „Zur Küz“ amim Bürgerhaus „Zur Küz“ amim Bürgerhaus „Zur Küz“ am
Samstag, 3. Februar 2024, Be-Samstag, 3. Februar 2024, Be-Samstag, 3. Februar 2024, Be-Samstag, 3. Februar 2024, Be-Samstag, 3. Februar 2024, Be-
ginn 14.30 Uhr (Einlass 13 Uhr)ginn 14.30 Uhr (Einlass 13 Uhr)ginn 14.30 Uhr (Einlass 13 Uhr)ginn 14.30 Uhr (Einlass 13 Uhr)ginn 14.30 Uhr (Einlass 13 Uhr)
lädt der Ortsring Troisdorf-Sieg-
lar e. V. alle Seniorinnen und Se-
nioren ab dem 65. Lebensjahr
recht herzlich ein. Wie in jedem
Jahr wird für Kaffee und Kuchen

gesorgt. Ein karnevalistisches Pro-
gramm ist vorbereitet.
Karten für diese Veranstaltung
zum Preis von je 13 Euro sind ab
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr in
den Geschäftsstellen der VR-
Bank und der Kreissparkasse in
Sieglar erhältlich (max. 2 Karten
pro Person).
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Inklusiver Stadtteilspaziergang
Auf der Suche nach Barrieren für ältere und behinderte Mitbürger*innen am Rotter See
Zum achten Mal in diesem Jahr
haben sich, auf Initiative des In-
klusions- und des Seniorenbeirats
sowie der Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Troisdorf, Anwohner
und Anwohnerinnen unter Mitwir-
kung des Ortsvorstehers Peter
Lohr und des Seniorenbeauftrag-
ten Jürgen Heinrich auf einen Spa-
ziergang durch den Stadtteil Rot-
ter See begeben. Ziel war es, Hin-
dernisse und Barrieren die den
Alltag erschweren, aufzuspüren.
Vom zentralen Europaplatz ging
es zum oft genutzten Weg ins Ein-
kaufszentrum.
Dabei sind einige Hindernisse für
Rollstuhlfahrer im Straßenbereich
festgestellt worden. Auch wurden
fehlende Bänke an der neu her-
gerichteten Brunnenanlage be-
klagt. An dieser Stelle müsste des
Weiteren ein barrierefreier Über-
gang geschaffen werden.
Ein wiederkehrendes Thema ist
der Zugang zum Hintereingang
des Einkaufzentrums. Hier lässt
der bauliche Zustand des Fußgän-
gerbereichs keine Veränderung
zu. Als Hitzeschutzmaßnahmen
wurde schattenspendende Bäume
und Gelegenheiten zum Wasser
auffüllen, angesprochen. Begrüßt
wurde, dass einige der Bachläufe
wieder funktionieren.
Der nächste Stadtteilspazier-
gang findet in Sieglar am Sams-
tag, 09. Dezember 2023, 10 Uhr
statt.
Treffpunkt ist das Seniorenheim
Curanum.

Spaziergang durch den Stadtteil Rotter SeeSpaziergang durch den Stadtteil Rotter SeeSpaziergang durch den Stadtteil Rotter SeeSpaziergang durch den Stadtteil Rotter SeeSpaziergang durch den Stadtteil Rotter See
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DHL baut neues europäisches Innovation Center
in Troisdorf und setzt dabei ganz auf Nachhaltigkeit

OR Hütte dankt für Ehrenamt
Der Ortsring Friedrich-Wilhelms-Hütte bedankt sich
bei Günter Heubach für jahrelange Unterstützung beim Aufbau des Weihnachtsmarktes
Wenn sich am 3. Dezember um 12
Uhr auf dem Windgassenplatz in
Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te die Pforten zum diesjährigen
Weihnachtsmarkt öffnen, sind die
vielen vorbereitenden Arbeiten ab-
geschlossen. Es geht los mit dem
Aufstellen der großen Tanne, die
erst durch den Lichterglanz und
den Baumschmuck der Schüler-
innen und Schüler der Roncalli-
Schule zum Weihnachtsbaum wird.
Zahlreiche Holzbuden, die heute
durch Zelte ersetzt sind, müssen
von der Mehrzweckhalle auf den
Windgassenplatz transportiert
und aufgebaut werden. Und dann
sind da noch die vielen Gerät-
schaften, um dem kleinen aber
feinen Weihnachtsmarkt Leben
einzuhauchen. Und immer war
Günter Heubach, den jeder durch

seine ehemalige Autowerksatt
sowie seine diversen Vereinstä-
tigkeiten auf der Hütte kennt,
dabei. Ob mit Fahrzeugen oder
Gabelstapler, auf Günter war
immer ungefragt Verlass.
Ortsringvorsitzender Marcus
Schwitalla würdigte in diesem
Jahr beim Aufstellen des Baumes
die langjährige Unterstützung mit
viel Wehmut. Es war nämlich Gün-
ters letzter Einsatz mit Großge-
rätschaften. Bekanntlich gehen
Heubachs in den wohlverdienten
Ruhestand und geben ihr Inven-
tar in andere Hände.
Wir sagen Danke, Günter Heu-
bach!
Seit 2001 koordiniert der Orts-
ring für die hiesigen Vereine den
heimeligen Weihnachtsmarkt auf
dem Windgassenplatz. Lassen

Helmi Daun, Günter Heubach, Marcus Schwitalla, Mike Lindlar undHelmi Daun, Günter Heubach, Marcus Schwitalla, Mike Lindlar undHelmi Daun, Günter Heubach, Marcus Schwitalla, Mike Lindlar undHelmi Daun, Günter Heubach, Marcus Schwitalla, Mike Lindlar undHelmi Daun, Günter Heubach, Marcus Schwitalla, Mike Lindlar und
Marktmeister Jörg BüchelMarktmeister Jörg BüchelMarktmeister Jörg BüchelMarktmeister Jörg BüchelMarktmeister Jörg Büchel

auch Sie sich von der dargebote-
nen Handwerkskunst verzaubern
und mit Speisen und Getränken

verwöhnen. Dieses Jahr sieht das
Wetter nach Glühwein aus; herz-
lich willkommen!

• Das künftige DHL Europe Inno-
vation Center wird in nachhal-
tiger Holzbauweise errichtet
und CO2-neutral betrieben

• Der Neubau ist ein weiteres
Besipiel für Investitionen von
DHL in Trendforschung und Tech-
nologieentwicklung

• 5.000 Quadratmeter bieten
Platz, um Veranstaltungen für
bis zu 400 Personen abzuhalten

• Planung und Bau erfolgen in
Zusammenarbeit mit der Stadt
Troisdorf und regionalen An-
bietern

Die DHL Group unterhält weltweit
insgesamt vier Innovation Center -
in Deutschland, Singapur, den USA
und den Vereinigten Arabischen
Emiraten. Für Deutschland ist jetzt
ein hochmodernes, CO2-neutral be-
triebenes Innovation Center ge-
plant, das sich in Troisdorf und da-
mit ganz in der Nähe der Unterneh-
menszentrale in Bonn befindet. Als
klares Bekenntnis zu Nachhaltig-
keit lässt DHL an der Kaiserstraße
2 erstmals ein Gebäude in Holz-
bauweise errichten. Dem Konzern
ist es ein Anliegen, seine Kunden
und Partner bei ihren logistischen
Herausforderungen mit zukunfts-

weisenden Lösungen zu unterstüt-
zen. Der Baubeginn soll bereits in
einigen Wochen erfolgen. Der bis-
herige Standort des DHL Innovation
Centers am Junkersring 55 wird an
den Vermieter zurückgegeben, so-
bald die neuen Räumlichkeiten im
Jahr 2025 bezogen werden können.
„Es ist uns wichtig, unsere Kunden
und Partnern mit zukunftsweisen-
den Logistiklösungen zu unterstüt-
zen. Mit unserem bisherigen Inno-
vation Center in Troisdorf stoßen
wir nach 15 Jahren an unsere Kapa-
zitätsgrenzen. Das neue DHL Euro-
pe Innovation Center wird nicht nur
mehr Platz bieten, es steht auch für
eine richtungsweisende Kombina-
tion von Umweltverantwortung, ge-
sellschaftlichem Nutzen und Wirt-
schaftlichkeit“, betont Katja Busch,
Chief Commercial Officer und Head
of Customer Solutions & Innovation
bei DHL. „Mit unserem Engagement
für eine grünere Zukunft setzen wir
neue Nachhaltigkeitsmaßstäbe in
der Logistikbranche.“
Ganzheitlicher Ganzheitlicher Ganzheitlicher Ganzheitlicher Ganzheitlicher Ansatz für einAnsatz für einAnsatz für einAnsatz für einAnsatz für ein
neues, nachhaltiges Innovationneues, nachhaltiges Innovationneues, nachhaltiges Innovationneues, nachhaltiges Innovationneues, nachhaltiges Innovation
CenterCenterCenterCenterCenter
Sowohl die Realisierung als auch
der Betrieb des Gebäudes folgen

nachhaltigen Prinzipien. Schon
beim Bau setzt der Konzern auf
den Einsatz umweltfreundlicher
Materialien aus regionaler Pro-
duktion. Das neue DHL Europe In-
novation Center soll komplett aus
Brettsperrholz bestehen - ein No-
vum bei der DHL Group. Zum Ein-
satz kommen zudem zirkuläre
Designelemente und erneuerba-
re Rohstoffe, mit denen das Wohl-
befinden von Beschäftigten und
Besuchern verbessert werden soll.
Und durch die Verwendung um-
weltfreundlicher Technologien,
unter anderem einer PV-Dachan-
lage, wird das Gebäude klima-
neutral sein.
Auch im Inneren ist viel Neues
geplant. In einem großen Show-
room werden Trends und Techno-
logien, einzigartige Exponate und
immersive Erlebnisse präsentiert.
Ein modulares und kundenorien-
tiertes Konzept ermöglicht es, die
Räumlichkeiten an unterschiedli-
che Nutzungszwecke anzupassen.
In Kombination mit diversen Kon-
ferenz- und Workshopräumen eig-
net sich das Innovation Center für
große Branchenveranstaltungen.
Mit einer Gesamtfläche von rund

5.000 Quadratmetern bietet es
Platz für Events mit bis zu 400
Personen.
Partnerschaften innerhalb derPartnerschaften innerhalb derPartnerschaften innerhalb derPartnerschaften innerhalb derPartnerschaften innerhalb der
RegionRegionRegionRegionRegion
Die Entscheidung für den Neubau
in Troisdorf in rund fünf Kilometer
Entfernung vom bisherigen Stand-
ort hatte strategische Gründe -
darunter vor allem die Nähe zum
Firmenhauptsitz und das Be-
kenntnis zur Region, die von der
Investition klar profitiert. Das In-
novation Center wird gemeinsam
mit der Stadt Troisdorf und regio-
nalen Anbietern geplant.
„Troisdorf freut sich auf den Neu-
bau des DHL Europe Innovation
Centers in der Stadtmitte. Große
Innovationssprünge zu machen
und gleichzeitig den CO2-Fußab-
druck zu verkleinern - das ist eine
spannende Herausforderung, die
wir als Stadt gerne unterstützen.
Wir freuen uns auf die Synergien,
die mit der vielfältigen Unterneh-
menslandschaft in Troisdorf und
weit darüber hinaus entstehen
werden und danken für das Ver-
trauen in unseren starken Wirt-
schaftsstandort“, sagt Alexander
Biber, Bürgermeister von Troisdorf.
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Harn- & Stuhlinkontinenz sind ein weit ver-
breitetes, jedoch oft tabuisiertes Problem. 

aller Altersgruppen. Oft ist die Ursache eine 

Gegen Harn- & Stuhlinkontinenz

Verbessert die Haltefunktion

Tiefenwirksames 

für Frauen & Männer

DAS HILFT BEI 

INKONTINENZ 

nicht-invasiv ohne Übungen weniger Einlagen von zu Hause aus

Jetzt kostenfreie 

Probebehandlung vereinbaren.

0228 - 55 54 98 01

0228 - 55 54 98 01 Südstraße 9  | 53343 WachtbergKontakt: Ziesenhenne Care GmbH

Innovationsansatz und -plattformInnovationsansatz und -plattformInnovationsansatz und -plattformInnovationsansatz und -plattformInnovationsansatz und -plattform
von DHLvon DHLvon DHLvon DHLvon DHL
Mit seinen vier Innovation Centern
in Deutschland, Singapur, den USA
und den Vereinigten Arabischen
Emiraten verfolgt DHL einen fokus-
sierten, nutzerorientierten und sys-
tematischen Ansatz, um Trends,
Best-Practice-Ansätze und poten-
zielle Branchenanwendungen sowie
deren Bedeutung für die Logistik
frühzeitig zu erkennen. Neben
Workshops, Besucherführungen und
Kundenveranstaltungen finden im
Innovation Center Projekte mit Part-
nern statt, die darauf abzielen, die
Anforderungen der Kunden besser
zu verstehen und Lieferkettenpro-
bleme zu lösen. Zum Beispiel ver-
bessert der Konzern seine Prozes-
se kontinuierlich, um den Mitarbei-
tenden eine sichere Arbeitsumge-
bung bieten zu können. Ein kürzlich
durchgeführter Proof of Concept in
Zusammenarbeit mit DHL Global
Forwarding in Dänemark erforscht
die Integration von KI und Compu-
ter Vision in Betriebsabläufe zur Ver-
besserung der Sicherheit. Die Part-

nerschaft mit Protex AI, die auf KI-
gesteuerter Technologie basiert, er-
leichtert proaktive Sicherheitsent-
scheidungen durch handlungsorien-
tierte Erkenntnisse.
Die DHL Innovation Center zählen
jedes Jahr weltweit mehr als 15.000
Besucher, arbeiten mit über 100
Start-ups zusammen, betreuen
mehr als 150 Innovationsprojekte
und rund 1.000 Experten sind
hierbei involviert. Damit bringt der
Konzern sein Bekenntnis zu weg-
weisenden Entwicklungen für die
Zukunft der Logistik zum Ausdruck.

Lebensmittelsammlung und
Weihnachtsaktion der Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 6. Dezember, kön-
nen Freunde und Förderer der
Troisdorfer Tafel in der Zeit von 16
bis 19 Uhr haltbare Lebensmittel
abgeben. Wir bitten um Sachspen-
den, wie zum Beispiel Reis, Nu-
deln, sämtliche Konservenarten,
Kaffee, Zucker, haltbare Milchpro-

dukte, Drogerieartikel oder Ähn-
liches.
Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort:Abgabeort: Pfarrer-Kenntemich-
Platz 25 (Eingang Kirchstraße)
Wir möchten Sie auf unsere Weih-
nachtspaketaktion aufmerksam
machen.
Sie findet am Mittwoch, 13. De-

zember, von 9 bis 19 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf statt.
Annahme:Annahme:Annahme:Annahme:Annahme: Am Lieferanteneingang
Seien Sie uns herzlich willkom-
men.
Kontaktdaten: Troisdorfer Tafel,
02241/41018, Mittwoch und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Eine einzige Teilnahme reichte für den Gewinn
Übergabe des Gewinns im Gardinen- und Deko-Markt Dorothee Mackrodt
Ingo Winkler ist der glückliche
Gewinner des Spicher Gewinn-
spiels im November - bei sei-
ner ersten Teilnahme räumte er
gleich den Gewinn ab: „Ich freue
mich sehr über den Gewinn,
auch wenn man es ja eigentlich
niemandem erzählen darf, dass
ich gleich bei der ersten Teil-
nahme gewonnen habe“, freu-
te sich der Spicher mit einem
Augenzwinkern.
Was er mit dem Geld nun an-
stellt, wusste der Rentner recht
schnell: „Ich werde mit meiner
Frau lecker Essen gehen -
vielleicht italienisch. Das rest-

liche Geld wird dann in den
kommenden Urlaub investiert.“
Wohin genau es gehen soll,
steht noch nicht fest.
Bereits seit 50 Jahren lebt
Winkler, der ursprünglich aus
Norddeutschland kommt, mit
seiner Frau im schönen Spich.
„Wir arbeiten gerne zusammen
im Garten oder gehen in den
schönen Wäldern in und um
Spich spazieren, da gibt es ja
wirklich viele schöne Wege“,
erzählte Winkler.
Den Rundblick liest Winkler
„sehr gerne und aufmerksam“.
Das Amtsblatt sei für ihn eine
gute Möglichkeit, „das Neues-
te über die Stadt zu erfahren“.
Auch Freunde und Bekannte
freuten sich mit ihm und be-
glückwünschten zu dem Ge-
winn.
Die Übergabe des 100-Euro-
Geldscheins erfolgte im Gardi-
nen- und Deko-Markt Dorothee
Mackrodt in Spich.
In dem schönen Geschäft wer-
den hochwertige Stoffe von be-
kannten und renommierten
deutschen und europäischen
Händlern angeboten - dazu er-
halten Kundinnen und Kunden
immer eine fachgerechte Bera-
tung, die die Basis für den Er-
folg des Geschäfts darstellt.

Über tausend Musterbügel ver-
sprechen eine große Auswahl -
aber selbstverständlich werden
die Kundinnen und Kunden auch
in ihrem Zuhause beraten, da-
mit jeder individuelle Wohnbe-
reich mit abgestimmten Gar-
dienen und Dekorationen aus-
gestattet werden kann.
Ebenso angeboten werden alle
Arten von Sonnen- und Sicht-
schutz, Anlagen wie Plissees,
Rollos und Lamellen-Anlagen.
Passend dazu erhält man bei
Dorothee Mackrodt Insekten-
und Pollenschutz für höchste
Ansprüche.
Die Reinigung und Pflege von
Gardinen, Dekorationen, Plis-
sees, Lamellen mit oder ohne
Abholung und neuer Dekorati-
on gehört ebenso zum Ange-
bot. Seit vier Jahren arbeitet
Tochter Natascha Mackrodt -
Heelweg wieder in dem Ge-
schäft und führt das Unterneh-
men in eine gute Zukunft.
Dorothee Mackrodt - Gardinen-
und Deko-Markt GmbH. Brü-
ckenstraße 4, 53842 Troisdorf-
Spich. Telefon: 02241 - 42882.
Öffnungszeiten:
Montags bis freitags
9 bis 12.30 Uhr und 15 bis 18.30 Uhr.
Samstags von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet.
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Neues vom MGV-Spich

Weihnachtskonzert Ensemble MGV-Spich 2022Weihnachtskonzert Ensemble MGV-Spich 2022Weihnachtskonzert Ensemble MGV-Spich 2022Weihnachtskonzert Ensemble MGV-Spich 2022Weihnachtskonzert Ensemble MGV-Spich 2022

Vorfreude auf 150 Jahre MGVVorfreude auf 150 Jahre MGVVorfreude auf 150 Jahre MGVVorfreude auf 150 Jahre MGVVorfreude auf 150 Jahre MGV
Spich 1874 eSpich 1874 eSpich 1874 eSpich 1874 eSpich 1874 e.....     VVVVV.,.,.,.,., das  das  das  das  das WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
konzert am 21. Dezemberkonzert am 21. Dezemberkonzert am 21. Dezemberkonzert am 21. Dezemberkonzert am 21. Dezember
Musikalische Einstimmung auf die
Feiertage in St. Mariä Himmel-
fahrt Spich.
Wie der gefüllte Stiefel zu Niko-
laus oder der Glühwein zum Weih-
nachtsmarktbesuch, gehören auch
die Weihnachtskonzerte des MGV
Spich untrennbar zu den letzten
Tagen vor Heiligabend.
So lädt das Ensemble des MGV
Spich auch 2023 abermals in die
wohlklingende Kirche zur musi-

kalischen Einstimmung, um die
Wartezeit auf das Fest des Jahres
ein wenig zu verkürzen.
Altbekannte Klassiker und musi-
kalische Überraschungen hat An-An-An-An-An-
drey drey drey drey drey TTTTTelegineleginelegineleginelegin zusammengestellt.
Begleitet am Flügel werden die
Sänger auch in diesem Jahr wieder
von seiner Gattin Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-Ekaterina Kle-
witz.witz.witz.witz.witz. Lassen sie sich von ihrer
Spielkunst verzaubern!
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
wir freuen uns über eine Spende.
Einlass ab 19.30 Uhr
Beginn 20 Uhr

Kriegsdorfer Advent
am 10. Dezember
Ortsring Kriegsdorf e. V. informiert
Liebe Kriegsdorferinnen, liebe
Kriegsdorfer,
liebe Gäste aus der Umgebung,
die Weihnachtszeit naht und wir
möchten Sie recht herzlich zu unse-
rem traditionellen Kriegsdorfer Kriegsdorfer Kriegsdorfer Kriegsdorfer Kriegsdorfer Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
vent am Sonntag,vent am Sonntag,vent am Sonntag,vent am Sonntag,vent am Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

einladen. Freuen Sie sich auf ein
gemütliches Beisammensein ab 14
Uhr mit Musik, Glühwein und weih-
nachtlichen Leckereien an unserer
Kriegsdorfer Kirche Sankt Antoni-
us in der Reichensteinstraße.
Ihr Ortsring Kriegsdorf e. V.
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.12. BIS 31.12.2023

(einmalig gültig bis 31.12.2023) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 31.12.2023) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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CJD Kita Moosbeerenweg sammelt Schuhkartons
Die Kinder der CJD Kita Moosbeerenweg sammeln über 100 Schuhkartons für bedürftige Kinder
„Liebe lässt sich einpacken“ -
unter diesem Motte riefen die 45
Kinder der CJD Kita Moosbeeren-
weg auch in diesem Jahr wieder ihr
Umfeld dazu auf, Schuhkartons für
benachteiligte Kinder in aller Welt
zu packen. Großeltern, Tanten, On-
kels, Freunde und alle Verwandten
begannen nun, liebevoll verzierte
Kartons zu packen.
Auch die Stadtverwaltung im Rat-
haus sammelte knapp 30 Kartons.
Zusammengekommen sind wieder
über 100 Schuhkartons befüllt mit
Spielsachen, Gummibärchen, Schul-
material, Süßigkeiten ect.
Nun machen sich die gepackten Kar-
tons wieder auf den Weg nach Oste-
uropa, um pünktlich zu Weihnach-
ten übergeben werden zu können.
Zu den Empfängerländern gehört
auch in diesem Jahr wieder die Uk-
raine. Viele der Schuhkartons bein-
halten auch einen persönlichen Gruß-
brief von Kind zu Kind.
Über das CJDÜber das CJDÜber das CJDÜber das CJDÜber das CJD
Das CJD ist eines der größten Bil-

dungs- und Sozialunternehmen in
Deutschland. Seine mehr als 10.700
Mitarbeitenden fördern und beglei-
ten Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an über 350 Standorten in Ki-
tas, Schulen, Berufsbildungswerken
und Lehrbetrieben, in Kliniken, Reha-
Einrichtungen, Wohngruppen und
Werkstätten. Der seit der Gründung
des Unternehmens 1947 geprägte
Leitgedanke „Keiner darf verloren
gehen!“ bedeutet heute für das CJD,
dass jeder Mensch das Recht hat,
Teil der Gesellschaft zu sein. Das
CJD unterstützt Menschen auf die-
sem Weg. Es befähigt Menschen,
ihre Persönlichkeit zu entfalten und
durch bedürfnisorientierte und ver-
netzte Angebote ein selbstständi-
ges Leben zu führen.
Weitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden SieWeitere Informationen finden Sie
unter:unter:unter:unter:unter: wwwwwwwwwwwwwww.c.c.c.c.cjd.dejd.dejd.dejd.dejd.de
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.facebook.com/.facebook.com/.facebook.com/.facebook.com/.facebook.com/
cjd.deutschlandcjd.deutschlandcjd.deutschlandcjd.deutschlandcjd.deutschland
ht tps : / /wwwhttps : / /wwwhttps : / /wwwhttps : / /wwwhttps : / /www. ins tagr. ins tagr. ins tagr. ins tagr. ins tagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
cjd_deutschland_/?hl=decjd_deutschland_/?hl=decjd_deutschland_/?hl=decjd_deutschland_/?hl=decjd_deutschland_/?hl=de
https://chronik.cjd.dehttps://chronik.cjd.dehttps://chronik.cjd.dehttps://chronik.cjd.dehttps://chronik.cjd.de Unsere Moosbeerenkinder beim Umpacken der KartonsUnsere Moosbeerenkinder beim Umpacken der KartonsUnsere Moosbeerenkinder beim Umpacken der KartonsUnsere Moosbeerenkinder beim Umpacken der KartonsUnsere Moosbeerenkinder beim Umpacken der Kartons
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Adventskonzert in der Johanneskirche
Herzlich laden wir zum Chorkon-
zert am kommenden Samstag in
die Troisdorfer Johanneskirche
ein.
Sehet ein LichtSehet ein LichtSehet ein LichtSehet ein LichtSehet ein Licht
Chormusik zum Chormusik zum Chormusik zum Chormusik zum Chormusik zum Advent und zurAdvent und zurAdvent und zurAdvent und zurAdvent und zur
Einstimmung auf die Einstimmung auf die Einstimmung auf die Einstimmung auf die Einstimmung auf die WWWWWeihnachteihnachteihnachteihnachteihnacht
Samstag, 2. Dezember, 15 Uhr
Johanneskirche, die evangelische
Stadtkirche in Troisdorf, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf
Kürzere, dunklere Tage, längere
Nächte. Dazu Hoffnung und Ver-
heißung: Der Morgenstern geht auf,
es kommt das Licht. Werke von
Praetorius, Reger, Gies, Abendro-

th, Mawby und anderen stimmen
auf diese besondere Zeit ein.
Kammerchor vox animata
Leitung: Robert Göstl
Kantorei und Jugendkantorei an
der Johanneskirche
Leitung: Brigitte Rauscher und
Robert Göstl
Jan-Martin Chrost, Orgel
André Kraushaar, Klavier
„Eine beste Adresse lebendiger
Chorkultur“ titelt die Mittelbay-
erische Zeitung nach einem Kon-
zert von vox animata in diesem
Jahr. Dieses Erlebnis erwartet
auch das Publikum in Troisdorf,

wenn vox animata, nach 2015
und 2021, wieder in der Johan-
neskirche singt.

Der Eintritt ist frei. Spenden zur
Unterstützung der Kirchenmusik
werden erbeten.

SoFa e. V. möchte Danke sagen
SoFa e. V. möchte sich bei den
Förderer und Spender der letzten
Wochen und Monate bedanken.
Wir sind überwältigt über den Zu-
spruch und die Wertschätzung
unserer Arbeit. Ohne diese Hilfe

können wir unsere zu betreu-
uenden Familien nicht so gut un-
terstützen und z. B. mit Sach-
spenden unter die Arme greifen.
Die ersten Weihnachtstüten der
Familien konnten schon befüllt

werden und werden an unserer
diesjährigen Weihnachtsfeier am
13. Dezember übergeben.
Danke an die regelmäßigen Spen-
den von dm Markt Sieglar, Heidi
Wegner evangelische Friedenskir-

che Troisdorf, Herrn Alexander
Jahn von der AXA/DBV Versiche-
rung, der Kinderstiftung Troisdorf,
Tanja Hartwig genannt Harbsmei-
er und Christian Elm-Hartwig von
Easy Welcome Köln e. V.
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Bauherren-Tipp
Beim Fensterglas auf Gütesicherheit achten!
Moderne Isolierverglasungen er-
füllen heute multifunktionale An-
sprüche: Sie bieten exzellente
Wärmedämmung gegen winterli-
che Heizwärmeverluste. Gleich-
zeitig sorgen moderne Verglasun-
gen mit hoher Transparenz für viel
Tageslicht und solare Energiege-
winne im Winter. Je nach Orien-
tierung und Größe der Glasfläche
gibt es Varianten für sommerli-
chen Wärmeschutz, Schallschutz
in der Stadt, Sicherheit und vieles
mehr. „Zuverlässige Funktion und
Schutz vor materialbedingten
Schäden bieten jedoch nur Ver-
glasungen mit geprüfter Quali-
tät“, weiß Jochen Grönegräs, Ge-
schäftsführer der Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF). Auf Num-
mer sicher geht, wer auf das RAL-
Gütezeichen achtet.
Jedes Gebäude ist so einzigartig
wie seine geografische Lage mit
den dazugehörigen klimatischen
Bedingungen und energetischen
wie ästhetischen Anforderungen.
Hochwertiges Isolierglas lässt sich
über seinen Aufbau und moderne
Funktionsbeschichtungen an je-
den Anspruch anpassen. Wichtig:
Das RAL-Gütesiegel bürgt auf Iso-
liergläsern für geprüfte Qualität -
das minimiert die Gefahr des Funk-
tionsverlusts, der durch Materi-
alfehler im Laufe der Zeit auftre-
ten kann. Während minderwerti-
ge Isoliergläser im Laufe der Jah-
re undicht werden können und
dann - katastrophal für Klima und

Geldbeutel - ihre wärmedämmen-
den Eigenschaften einbüßen, be-
halten hochwertige Produkte ihre
technischen Werte in der Regel
für Jahrzehnte. Dieses betrifft
auch die Funktionsbeschichtun-
gen, ohne die ein dauerhafter ther-
mischer Komfort nicht gewährleis-
tet werden kann. Hochwertige und

kontinuierlich geprüfte Beschich-
tungen garantieren hingegen
langjährig die erwünschte Funkti-
on. Trägt ein Isolierglas das RAL-
Gütezeichen, bedeutet das für
Bauherren und Sanierer hohe Si-
cherheit durch geprüfte Qualität,
denn hier ist eine anspruchsvolle
und kontinuierliche Fremdüber-

wachung der Herstellung durch
neutrale und von der Gütegemein-
schaft Flachglas benannte Prüf-
und Überwachungsstellen vorge-
schrieben.
Weitere Informationen zum RAL-
Gütezeichen finden Interessierte
unter www.guetegemeinschaft-
flachglas.de. (akz-o)

Glas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht undGlas ist der einzige Baustoff, der Wärmedämmung und solare Energiegewinne gleichzeitig ermöglicht und
den Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, dieden Menschen im Gebäude mit der umliegenden Natur verbindet - wichtig für den Wohnkomfort, die
Energiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der GütegemeinschaftEnergiebilanz und das Wohlbefinden der Gebäudenutzer. Das RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft
Flachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-oFlachglas gewährleistet die geprüfte Qualität. Foto: Sanco/Glas Trösch (BF)/akz-o
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Wasser- und Energiekosten
um bis zu 40 % senken
Wasser sparen mit einem Dreh
Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Sparspült-
aste bei der WC-Spülung nutzen
oder zur Gartenbewässerung ge-
sammeltes Regenwasser verwen-
den. Ein echter Spar-Geheimtipp
versteckt sich unter dem Wasch-
tisch - die Rede ist vom Eckventil.
Das Einsparpotenzial des un-
scheinbaren Bauteils ist enorm:
Mit einem optimal einregulierten
Eckventil lässt sich der Wasser-
und Energieverbrauch wortwört-
lich „im Handumdrehen“ um bis
zu 40 % senken - und das ganz
ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht nur
bares Geld, sondern tut zugleich
der Umwelt gut, da der Ausstoß
von schädlichem CO2 durch den
verringerten Energieverbrauch zur
Warmwasserbereitung gesenkt
wird. Wer seinen Verbrauch
besonders mühelos reduzieren
möchte, sollte unbedingt einen
Blick auf die Eckventile in Bad,
Küche und Hauswirtschaftsraum
werfen. Mit nur wenigen Hand-
griffen lassen sich diese so ein-
stellen, dass der Wasserverbrauch
von Armaturen um bis zu 40 %
sinkt. Ermöglicht wird die enorme
Ersparnis durch die clevere Regu-
lierfunktion, die Eckventile, wie
die des Armaturenherstellers
Schell, bieten.

Ein Großteil der Nutzer öffnet Ein-
hebelmischer automatisch bis zum
Anschlag, egal wie viel Wasser
gerade benötigt wird. Um den-
noch effektiv Wasser zu sparen,
empfiehlt sich eine Einregulierung
der Eckventile. Für die Regulie-
rung wird zunächst die Armatur
am Waschtisch oder in der Küche
vollständig geöffnet. Dann regu-
liert man an den Griffen der Eck-
ventile auf der Warm- und Kalt-
wasserseite so lange ein, bis der
Wasserstrahl mit gewünschtem
Volumen und Wunschtemperatur
aus der Armatur strömt. Anschlie-
ßend wird die Armatur wieder ge-
schlossen - und mit jeder weite-
ren Nutzung Wasser gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch Eckven-
tile ersetzt werden. Das Einspar-
potenzial in Bezug auf Wasser und
Energie ist hoch und der Aus-
tausch unkompliziert möglich.
Weiteres praktisches Plus: Ein
optimal einreguliertes Eckventil
ermöglicht auch ein fein justier-
tes Verhältnis zwischen Kalt- und
Warmwasser - das erhöht den
Komfort beim Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der
Eckventile im Haushalt die ideale
Lösung für alle, die ohne großen
Aufwand ein Plus an Komfort ge-
nießen und gleichzeitig ihren Was-
ser- und Energieverbrauch um bis
zu 40 % senken möchten. (akz-o)

SSSSSpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen sichpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen sichpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen sichpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen sichpartipp unter dem Waschtisch: Eckventile mit Regulierfunktion lassen sich
mit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energieverbrauchmit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energieverbrauchmit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energieverbrauchmit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energieverbrauchmit wenigen Handgriffen so einstellen, dass Wasser- und Energieverbrauch
um bis zu 40 % reduziert werden. Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oum bis zu 40 % reduziert werden. Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oum bis zu 40 % reduziert werden. Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oum bis zu 40 % reduziert werden. Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-oum bis zu 40 % reduziert werden. Foto: Schell GmbH & Co. KG/akz-o
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Erst energetisch sanieren,
dann die richtige Wärmepumpe auswählen
Wer plant, sein Gebäude mit einer
Wärmepumpe und Fotovoltaik nach-
haltig mit Wärme, Kühlung und Strom
zu versorgen, denkt umweltbewusst
und wirtschaftlich. Vor der Wahl der
passenden Wärmepumpe sollte je-
doch die Dämmung der Gebäude-
hülle überprüft und optimiert wer-
den, insbesondere durch den Aus-
tausch technisch veralteter Isolier-
verglasungen gegen modernes Wär-
medämmglas. Dieser ist eine wirt-
schaftliche Alternative zum Tausch
der kompletten Fenster, falls die
Rahmen und Profile noch gut erhal-
ten sind. „So wird der Energie- und
Heizwärmebedarf insgesamt verrin-
gert und anschließend kann eine
Wärmepumpe gewählt werden, die
exakt auf den winterlichen Wärme-
und sommerlichen Kühlbedarf des

Gebäudes abgestimmt ist“, erläu-
tert Jochen Grönegräs, Hauptge-
schäftsführer des Bundesverbandes
Flachglas e.V. (BF).
Erst dämmen, dann die richtige Wär-
mepumpe wählen - diesen Rat-
schlag gibt der Bundesverband Flach-
glas Sanierern für mehr Nachhaltig-
keit und Effizienz.
Denn eine energetisch optimierte
Gebäudehülle reduziert den Heiz-
bedarf und auch die sommerliche
Kühllast jedes Gebäudes. Der Ener-
giebedarf wird insgesamt verringert
und die Wärmepumpe kann an-
schließend kleiner und kostengüns-
tiger ausfallen. „Am sinnvollsten ist
es, sich zu Beginn der Planung von
einem Energieberater bei der Be-
wertung des aktuellen Gebäudezu-
standes helfen zu lassen. Dieser kann

auch Empfehlungen für die optimale
Sanierungsstrategie geben, um
zuerst den Energiebedarf zu mini-
mieren und anschließend die Effizi-
enz für Heizung und Kühlung zu ma-
ximieren“, rät Grönegräs. Energie-
beratungen und anschließende en-
ergetische Sanierungsmaßnahmen
werden in Deutschland durch ver-
schiedene Förderprogramme unter-
stützt, zum Beispiel durch die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW),
das Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA) oder För-
derungen der Bundesländer und
Kommunen.
Weitere Informationen unter
www.glas-ist-gut.de/energiesparen-
mitglas und zu den Förderprogram-
men unter www.bafa.de/beg und
www.kfw.de. (akz-o)

Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-Eine energetisch optimierte Gebäudehülle mit Wärmedämmglas redu-
ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.ziert den Heizbedarf und auch die sommerliche Kühllast jedes Gebäudes.
Foto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-oFoto: BF/OKNOPLAST Deutschland GmbH/akz-o
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Das Dach
sturmsicher machen
Regelmäßiges Überprüfen und
Instandsetzen schützt vor teuren Schäden
Das langfristige Klima wandelt sich
- und damit steigt zugleich das Risi-
ko, in unseren gemäßigten Brei-
tengraden häufiger von Orkanen,
Starkregen, Stürmen und Hagel ge-
troffen zu werden. Unwetter haben
allein im Jahr 2022 bundesweit zu
Schäden in Höhe von 4,3 Milliarden
Euro geführt, berichtet der Gesamt-
verband der deutschen Versiche-
rungswirtschaft. Für die kommen-
den Jahre und Jahrzehnte steht eine
weitere Zunahme zu befürchten - in
nahezu jeder Region. Um die Ge-
fahr von Schäden am Eigenheim
zumindest zu verringern, können
Hauseigentümer vorausschauend
einiges unternehmen.
Regelmäßiger Dachcheck durchRegelmäßiger Dachcheck durchRegelmäßiger Dachcheck durchRegelmäßiger Dachcheck durchRegelmäßiger Dachcheck durch
FachbetriebeFachbetriebeFachbetriebeFachbetriebeFachbetriebe
Der erste und wichtigste Schutz-
schild des Zuhauses gegen die Un-
bilden der Witterung stellt das Dach
dar. Über mehrere Jahrzehnte der
Nutzung ist es jederzeit allen Wet-
terbedingungen von sengender Hit-
ze bis Frost, von intensiver UV-Ein-
strahlung bis zu Starkregen, Hagel
und Schnee ausgesetzt. Die Dach-
eindeckung schmückt nicht nur das
Eigenheim, sondern schützt vor al-
lem die darunter befindliche Bau-
substanz. Entsprechend oft kommt
es hier zu Sturmschäden, wenn zum
Beispiel Orkanböen die Dachziegel
lösen. Wenn das Dach auf diese
Weise undicht wird, kann Feuchtig-
keit eindringen und zu noch weiter-
gehenden und teuren Problemen
führen. Bei Schäden am Dach ist
daher ein schnelles Handeln ge-

fragt. Noch besser ist es, frühzeitig
etwas für den vorbeugenden Schutz
zu tun, sagt Ekkehard Fritz vom
Dachsystem-Hersteller Paul Bauder:
„Ein regelmäßiger Check der Dach-
eindeckung durch örtliche Fachbe-
triebe ermöglicht es, kleine Män-
gel frühzeitig zu erkennen und
schnell auszubessern, bevor daraus
beim nächsten Sturm größere Schä-
den entstehen können.“

Spätestens nach 40 bis 50 Jahren
wird ohnehin eine Neueindeckung
des Dachs fällig. Auch dies stellt eine
gute Gelegenheit dar, um den Un-
wetterschutz zu verbessern. Dazu
tragen ein optimierter Dachaufbau,
eine verbesserte Abdichtung und
eine hochwertige Wärmedämmung
bei. In unabhängigen Tests haben
etwa die Unterdeckbahn „Bauder-
TOP“ sowie die „BauderECO“ und
„BauderPIR“-Wärmedämmelemen-
te ihre hohe Schutzfunktion unter
herausfordernden Bedingungen un-
ter Beweis gestellt. Zusätzlich profi-
tieren Hauseigentümer und Bewoh-
ner aufgrund der hohen Dämmleis-
tung von weniger Heizwärmeverlus-
ten und einem geringen Energiebe-
darf. Unter www.bauder.de gibt es
ausführliche Informationen dazu so-
wie Adressen von Fachverarbeitern
aus der Nähe. Die Profis aus dem
Handwerk können das vorhandene
Dach überprüfen, zu einem mögli-
chen Modernisierungsbedarf bera-
ten und über die verschiedenen
staatlichen Fördermittel informieren.
(DJD)

Ältere Dächer sollten regelmäßig überprüft und bei Bedarf instand gesetztÄltere Dächer sollten regelmäßig überprüft und bei Bedarf instand gesetztÄltere Dächer sollten regelmäßig überprüft und bei Bedarf instand gesetztÄltere Dächer sollten regelmäßig überprüft und bei Bedarf instand gesetztÄltere Dächer sollten regelmäßig überprüft und bei Bedarf instand gesetzt
werden, bevor es beim nächsten Sturm zu teuren Schäden kommt.werden, bevor es beim nächsten Sturm zu teuren Schäden kommt.werden, bevor es beim nächsten Sturm zu teuren Schäden kommt.werden, bevor es beim nächsten Sturm zu teuren Schäden kommt.werden, bevor es beim nächsten Sturm zu teuren Schäden kommt.
Foto: DJD/Paul Bauder/Michael HaulerFoto: DJD/Paul Bauder/Michael HaulerFoto: DJD/Paul Bauder/Michael HaulerFoto: DJD/Paul Bauder/Michael HaulerFoto: DJD/Paul Bauder/Michael Hauler
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Grundlage für Entwicklung der City
„Masterplan Innenstadt“ für Troisdorf einstimmig beschlossen

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Der Rat der Stadt Troisdorf hat den
„Masterplan Innenstadt“ Ende No-
vember als Grundlage für die zu-
künftige Entwicklung der Innenstadt
beschlossen. Das Gesamtentwick-
lungskonzept zeigt durch unter-
schiedliche Maßnahmen und Prozes-
se auf, wie die Innenstadt attraktiver
und für die Zukunft fit gemacht wer-
den kann. Die Planungsbüros Rei-
cher Haase Assoziierte und Stadt +
Handel wurden von der Stadt Trois-
dorf mit der Erarbeitung eines Ge-
samtkonzepts für das Stadtzentrum
beauftragt. Dabei konnte unter re-
gelmäßiger Beteiligung von Öffent-
lichkeit, Innenstadtakteur*innen,
Verwaltung und Politik der „Mas-
terplan Innenstadt“ erstellt werden.
Die darin genannten Projekte sollen
sowohl kurzfristig als auch langfris-
tig über mehrere Jahre helfen, die
Stadt auf den Klimawandel vorzube-
reiten, dem Leerstand im Troisdorfer
Zentrum entgegenzuwirken oder
durch neue Nutzungskonzepte und
Ideen den Kernbereich der Innen-
stadt zu beleben. Jede Maßnahme
erhält dabei Vorschläge für Optimie-
rungen mit den Angaben zur Zustän-
digkeit, dem Zeitraum sowie der Pri-
orität. Die Erarbeitung des Master-
plans wird zu 90 Prozent durch Lan-
desmittel aus dem „Sofortprogramm
zur Stärkung unserer Innenstädte
und Zentren in NRW“ finanziert. Die
Innenstadtentwicklung ist zwar
bereits jetzt in vollem Gang und hat
mit wichtigen Projekten wie der
Umgestaltung der Fußgängerzone
oder dem Bau der Stadthalle erste
Erfolge vorzuweisen. Dennoch wer-
den die Herausforderungen der Zu-
kunft nicht kleiner und hier soll der

erarbeitete Fahrplan helfen. Die da-
rin ausgearbeiteten Lupenräume,
also die räumlich-inhaltlichen Schwer-
punkte, liefern zudem erste Impulse
für weitergehende Prozesse, wie das
Werkstattverfahren (Diskussion mit
Fachleuten und Bürger*innen) für den
Pfarrer-Kenntemich-Platz oder eine
mögliche Umgestaltung des Römer-
platzes. Eine erste Untersuchung mit
Ausarbeitung verschiedener Szena-
rien zur Verkehrsberuhigung des Lu-
penraums „Obere Kölner Straße“
(Einbahnstraßenregelung) ist durch
das Verkehrsplanungsamt bereits
erfolgt. Ein weiterer bereits ange-
stoßener Innenstadtprozess durch
das Sofortprogramm ist der An-
mietungsfonds zur Förderung neuer
Nutzer*innen leerstehender Laden-
lokale. Nach Ablauf des Förderpro-
gramm des Landes (Sofortpro-
gramm) Ende 2023 soll der Anmie-
tungsfonds über das Bundespro-

gramm „Zukunftsfähige Innenstäd-
te und Zentren“ weitergeführt wer-
den, das dann durch das Zentren-
management (angesiedelt bei der
TROWISTA) betreut wird. Zudem
werden zur Verbesserung des Kli-
mas und im Rahmen einer Gestal-
tungsoffensive in der Innenstadt ab
November dieses Jahres Kübelbäu-
me in der Innenstadt über das Bun-
desprogramm „Zukunftsfähige
Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) auf-
gestellt. Diese und weitere Maßnah-
men wie Optimierung der ÖPNV-
und Sharing-Angebote sollen die
thermische Belastung der Innenstadt
entschärfen und die Aufenthalts- und
Verweilqualität erhöhen. Neue Nut-
zungskonzepte wie Zwischennutzung
oder Umwandlung in Wohnraum sol-
len den Leerständen im Gewerbe
entgegenwirken und die Attraktivi-

tät steigern. Kurzfristig ergeben sich
durch die Gesamtstrategie „Mas-
terplan Innenstadt“ zwar keine fi-
nanziellen Auswirkungen, jedoch
werden für die mittelfristige Umset-
zung Kosten entstehen, die aber bei
den Detailplanungen noch beziffert
werden müssen. Die Verwaltung hat
zu diesem Zwecke für die städte-
baulichen Maßnahmen über die
Nachtragsliste 50.000 Euro für das
Budget des Stadtplanungsamtes im
Haushalt 2024/25 beantragt. Die fi-
nanziellen Mittel zur Umsetzung
können je nach Bedarf in den Haus-
halt eingestellt werden. Zudem kann
der Masterplan die Grundlage für
Anträge auf weitere Fördermittel
werden und perspektivisch in eine
Fortschreibung des Integrierten
Handlungskonzeptes Troisdorf Innen-
stadt (ZiTi 2.0) einfließen.

Ein Masterplan soll Impulse geben, wie die Innenstadt attraktiver und für die Zukunft fit gemacht werden kann.Ein Masterplan soll Impulse geben, wie die Innenstadt attraktiver und für die Zukunft fit gemacht werden kann.Ein Masterplan soll Impulse geben, wie die Innenstadt attraktiver und für die Zukunft fit gemacht werden kann.Ein Masterplan soll Impulse geben, wie die Innenstadt attraktiver und für die Zukunft fit gemacht werden kann.Ein Masterplan soll Impulse geben, wie die Innenstadt attraktiver und für die Zukunft fit gemacht werden kann.

Die Planungsbüros Reicher Haase Assoziierte und Stadt + HandelDie Planungsbüros Reicher Haase Assoziierte und Stadt + HandelDie Planungsbüros Reicher Haase Assoziierte und Stadt + HandelDie Planungsbüros Reicher Haase Assoziierte und Stadt + HandelDie Planungsbüros Reicher Haase Assoziierte und Stadt + Handel
beteiligten die Troisdorfer Bürgerschaft intensiv.beteiligten die Troisdorfer Bürgerschaft intensiv.beteiligten die Troisdorfer Bürgerschaft intensiv.beteiligten die Troisdorfer Bürgerschaft intensiv.beteiligten die Troisdorfer Bürgerschaft intensiv.
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KG Eischeme
Knallköpp 1949 e. V.
„Dicker Mittwoch“ -
dicke Überraschung - Dreigestirn!
Am letzten Samstag fand traditi-
onell im Gasthof „Zur Scheune“
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung (Duden Knallköpp -
„Dicke Mittwoch“) statt, bei der
Vorstandswahl wurde die „Spitz“
mit Carsten Erbs (1. Vorsitzen-
der), Guido Severt (Präsident u. 2.
Vorsitzender) sowie Hans-Peter
Hein (1. Kassierer) einstimmig in
ihren Ämtern bestätigt. Im An-
schluß zogen sich alle „Nichtprin-
zen“ der Knallköpp zur sogenann-
ten Prinzenwahl zurück und bei
dieser erfolgte die dicke Überra-
schung! Der Vorstand ging defini-
tiv davon aus, dass die Knallköpp
nichts haben und folglich für die
„Leerfahrt“ vorgearbeitet. Nach
vielen „flüssigen“ Anregungen
und glühendem Handygebrauch
konnte fröhlich verkündet werden:
„Jeckes Eschmar hat ein Dreige-
stirn“! Prinz Pe I. (Hans-Peter
Hein), Bauer Andreas I. (Hein) und
ihre Lieblichkeit Jungfrau Gerda
(Sebastian Beck) werden die Ei-
scheme Knallköpp durch die
nächste Session führen. Schnell
war eine „Adjutanten-Crew“ ge-
funden - Frank Bürling / Jürgen
Knoblauch, Sascha Wenzel und
Heinz Marchlicki werden die je-
cken Drei fröhlich unterstützen.
Der Jubel der Knallköpp war rie-
sengroß und die Gesichter im Vor-
stand bleich - Motto weg, Sit-
zungsprogramm „gecrasht“, aber

für uns Knallköpp natürlich alles
kein Problem. Euer Eschmarer
Dreigestirn freut sich auf eine tol-
le Session mit euch und laden zur
Proklamations-PartyProklamations-PartyProklamations-PartyProklamations-PartyProklamations-Party am 6. Janu-6. Janu-6. Janu-6. Janu-6. Janu-
ar 2024ar 2024ar 2024ar 2024ar 2024 im Pfarrheim Eschmar
herzlich ein.
KartenwünscheKartenwünscheKartenwünscheKartenwünscheKartenwünsche erfüllt gerne un-
ser Ehrenvorsitzende Franz-Josef
Klein (02241/409934)(02241/409934)(02241/409934)(02241/409934)(02241/409934) - die
Knallköpp wünschen viel Spaß!

Dreigestirn Eischeme Knallköpp 2024Dreigestirn Eischeme Knallköpp 2024Dreigestirn Eischeme Knallköpp 2024Dreigestirn Eischeme Knallköpp 2024Dreigestirn Eischeme Knallköpp 2024

Knallköpp Schnittchen-SchmiererKnallköpp Schnittchen-SchmiererKnallköpp Schnittchen-SchmiererKnallköpp Schnittchen-SchmiererKnallköpp Schnittchen-Schmierer
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Weihnachten naht, das Fest der Feste
Einladung zum Benefizkonzert
Das schönste Fest im Jahr ist Weih-
nachten - ein Fest der Liebe und
Freude. In dieser Zeit sind wir
Menschen wie umgewandelt, zei-
gen uns großzügig, gutmütig und
besonnen.
Viele Erinnerungen werden wach
an vergangene Weihnachtstage,
an die Bräuche, das Lichtermeer,
das uns überall entgegenstrahlte
und an die schöne Musik vieler
weihnachtlicher Lieder.
Die Sängerinnen und ChorleiterSängerinnen und ChorleiterSängerinnen und ChorleiterSängerinnen und ChorleiterSängerinnen und Chorleiter
WWWWWolfrolfrolfrolfrolfram Kastorp des am Kastorp des am Kastorp des am Kastorp des am Kastorp des TTTTTroisdorferroisdorferroisdorferroisdorferroisdorfer
FFFFFrrrrrauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 eauenchors FURORE 1948 e.....     VVVVV.....
laden zum 17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember17. Dezember in die
Pfarrkirche Heilige FamilieHeilige FamilieHeilige FamilieHeilige FamilieHeilige Familie in
Troisdorf Oberlar, Lindlaustraße 6
zum BenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzertBenefizkonzert ein. In Ge-
meinschaft mit dem Männerge-Männerge-Männerge-Männerge-Männerge-
sangverein 1881 esangverein 1881 esangverein 1881 esangverein 1881 esangverein 1881 e.....     VVVVV..... Mondorf Mondorf Mondorf Mondorf Mondorf
unter der Leitung von Chorleiterunter der Leitung von Chorleiterunter der Leitung von Chorleiterunter der Leitung von Chorleiterunter der Leitung von Chorleiter
Edgar BrennerEdgar BrennerEdgar BrennerEdgar BrennerEdgar Brenner,,,,, Chordirektor FDB Chordirektor FDB Chordirektor FDB Chordirektor FDB Chordirektor FDB,
möchten alle die Zuhörer auf Weih-
nachten einstimmen.

Beginn: 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr..... Der Eintritt zu
dem Konzert ist freifreifreifreifrei, Spenden
für das Hospiz St. Klara in Trois-
dorf werden dankend entgegen-
genommen.

Dieses Konzert findet alle zwei
Jahre statt. So kamen im Laufe
der vergangenen Jahre zahlreiche
Spendengelder zusammen über die
sich die Empfänger immer ganz

besonders freuen. Für Rückfragen
wenden Sie sich bitte an
kontakt@troisdorferfrauenchor.de.
Pressereferentin
Angelika Grosch

FURORE mit dem Werk-Chor HT Troisdorf e. V. im Jahr 2022FURORE mit dem Werk-Chor HT Troisdorf e. V. im Jahr 2022FURORE mit dem Werk-Chor HT Troisdorf e. V. im Jahr 2022FURORE mit dem Werk-Chor HT Troisdorf e. V. im Jahr 2022FURORE mit dem Werk-Chor HT Troisdorf e. V. im Jahr 2022
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Acht Meter
großer Weihnachtsbaum im Burghof

St. Martinsverlosung
Ortsring Bergheim informiert überOrtsring Bergheim informiert überOrtsring Bergheim informiert überOrtsring Bergheim informiert überOrtsring Bergheim informiert über
die Gewinnlosedie Gewinnlosedie Gewinnlosedie Gewinnlosedie Gewinnlose
Wir gratulieren den Gewinnern
recht herzlich und bedanken uns
gleichzeitig bei allen Losverkäu-
fern der Siegauenschule und
Herrn Bruno Schöneshöfer für das
tatkräftige Engagement.

Damit haben sie es uns ermög-
licht, dieses Traditionsfest
durchzuführen.
Die Gewinnlose können bei Fa-
milie Heseding, Pohlgasse 12 in
Bergheim, täglich zwischen 15
u. 19 Uhr bis zum 30. Dezember
gegen einen Gutschein über 20

Euro eingetauscht werden.
Losnummern: 201, 2822, 6533,
870, 3695, 7101, 1024, 3924,
7149, 1088, 4136, 7234, 1289,
4773, 7578, 1470, 4774, 7676,
1533, 4839, 7708,1908, 5511,
9321, 2197, 5553, 9429, 2304,
6245, 9797.

Rotary Club Rotary Club Rotary Club Rotary Club Rotary Club TTTTTroisdorf spendetroisdorf spendetroisdorf spendetroisdorf spendetroisdorf spendet
wieder Baum und Geld für EKKKwieder Baum und Geld für EKKKwieder Baum und Geld für EKKKwieder Baum und Geld für EKKKwieder Baum und Geld für EKKK
Seine Lichter leuchten wieder und
hauchen der Burg Wissem und der
Remise eine vorweihnachtliche Stim-
mung ein: der Weihnachtsbaum.
Dank der Initiative des Rotary Club
Troisdorf (RC Troisdorf) können sich
viele Bürgerinnen und Bürger wieder
über dieses Schmuckstück freuen.
Acht Meter hoch und rund fünf Me-
ter breit ist diese Nordmann-Tanne,
die im Sauerland geschlagen wurde.
Die Rotarier waren wieder mit gro-
ßer Mannschaft und schwerem Ge-
rät angerückt, und unter Anteilnah-
me zahlreicher Bürgerinnen und Bür-
ger erfolgte das Aufstellen und
Schmücken (mit LED-Lichterkrän-
zen). Mit allerlei Leckereien, gespen-
det von Nunzio Orefice (Inhaber des
Restaurants QuattroPassi an Burg
Wissem), gab es kleine Köstlichkei-
ten zum Erwärmen und Genießen.
Der Weihnachtsbaum im Innenhof

von Burg Wissem erstrahlt bis zum
13. Januar 2024 jeden Abend.
Nachdem der Baum aufgestellt und
geschmückt war, überreichte Rota-
ry-Präsident Detlev Langer den sym-
bolischen Scheck über 1.000 Euro an

Sabine Hoffmann von der Elternini-
tiative krebskranker Kinder (EKKK)
in Sankt Augustin - der Erlös aus
der Weihnachtsbaum-Aktion des
Rotary Club Troisdorf im vergange-
nen Jahr. (wed)

Mit „starker“ Mannschaft stellte der Rotary Club Troisdorf mit HelfernMit „starker“ Mannschaft stellte der Rotary Club Troisdorf mit HelfernMit „starker“ Mannschaft stellte der Rotary Club Troisdorf mit HelfernMit „starker“ Mannschaft stellte der Rotary Club Troisdorf mit HelfernMit „starker“ Mannschaft stellte der Rotary Club Troisdorf mit Helfern
den Weihnachtsbaum an Burg Wissem auf. Foto: Rotaryden Weihnachtsbaum an Burg Wissem auf. Foto: Rotaryden Weihnachtsbaum an Burg Wissem auf. Foto: Rotaryden Weihnachtsbaum an Burg Wissem auf. Foto: Rotaryden Weihnachtsbaum an Burg Wissem auf. Foto: Rotary
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Anzeige

Gute Vorsätze fürs neue Jahr
Wer kennt sie nicht, die guten
Vorsätze. Weniger Süßigkeiten,
mehr Sport …
Mit einem Geschenkgutschein
von TanzBreuer haben Sie nicht
nur ein Geschenk in der Hand,
das für Spaß sorgen wird, son-
dern Sie helfen damit auch, die
guten Vorsätze fürs neue Jahr
wirklich in die Tat umzusetzen.
Tanzen ist nicht nur Bewegung
zur Musik. Es fördert auch das
Herzkreislaufsystem, die Koor-
dination und die Motorik. Durch
den Spaß, die Musik und die
Geselligkeit in den Tanzkursen
bemerken Sie gar nicht, wie Sie
Körper und Geist stärken und
gesund halten.
TanzBreuer legt bereits für Kin-
der ab vier Jahren besonderen
Wert auf diesen gesundheitsför-
dernden Spaß. Spielerisch lernen
schon die Kleinsten altersgerech-
te Bewegungen kennen und ent-
wickeln im Umgang mit anderen
Kindern ein gesundes Selbstver-
trauen. Von Kursen für musika-
lisch-rhythmische Früherziehung
über Ballettkurse bis hin zu den

ersten Choreografien im HipHop-
oder Dance4Fans-Unterricht ist für
jedes Kind und jeden Jugendlichen
etwas im Angebot.
Ab 14 Jahren wird dann auch das
Paartanzen interessant. Aufgeteilt
in Jugend- und Erwachsenen-Kur-
se kann Paartanzen in jedem Al-
ter erlernt werden. Die Jugendli-
chen lernen für Ihren ersten Ab-
schlussball tanzen, die Erwachse-
nen für die nächste Hochzeit,
vielleicht sogar für die eigene.
Auch wenn Sie ein Hobby suchen,

bei dem Sie mit Ihrem Partner
gemeinsam Zeit verbringen kön-
nen, ist ein Paartanzkurs genau
das Richtige.
Bei TanzBreuer lernen Sie aber nicht
nur tanzen, sondern auch nette
Menschen kennen und Sie halten
sich auf jeden Fall körperlich und
geistig fit. Dass Tanzen Demenz vor-
beugt, ist sogar wissenschaftlich
nachgewiesen. Ergebnisse der
Hirnforschung belegen, dass Tan-
zen die neuronalen Verknüpfun-
gen besser fördert als das Lösen

von Sudoku-Rätseln oder das Spie-
len eines Musikinstrumentes.
Aber auch diejenigen, die lieber
ohne Partner tanzen möchten,
kommen bei TanzBreuer nicht zu
kurz. Ob Dance4Adults (HipHop
für Erwachsene), Linedance (nicht
nur Country) oder Agilando (Seni-
orentanzen) - bei TanzBreuer ist
für jedes Alter und jeden Musik-
geschmack etwas dabei.
Sie möchten Spaß verschenken
und ihren Liebsten dazu noch
etwas Gutes tun? Dann ist ein
Gutschein von TanzBreuer ge-
nau das richtige Geschenk.
Alle Informationen zu Gutschei-
nen und Kursen finden Sie auf
www.tanzbreuer.de und auch te-
lefonisch ist das TanzBreuer-
Team gerne für Sie da.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Naivrealistische Malerei begeistert in der Remise
Die Ausstellung des Künstlers Joseph Hawle
läuft bis zum 13. Dezember in der Remise der Burg Wissem
Die Remise der Burg Wissem füllte
sich am vergangenen Sonntag, 26.
November, mit vielseitigen Farben
und Lebensfreude - Um 11 Uhr eröff-
nete der renommierte Künstler Jo-
sef Hawle seine Ausstellung „Naiv-
realistische Malerei“, die bis ein-
schließlich 13. Dezember in der Re-

mise der Burg Wissem zu sehen ist.
Mit einem Augenzwinkern zu den
Schönheiten des Alltags und der
Natur präsentiert Hawle eine far-
benfrohe Welt, die das Bedürfnis nach
Harmonie und Lebensfreude weckt.
Die Werke des Künstlers sind nicht
nur in Troisdorf, sondern weit über

die Region hinaus bekannt und be-
liebt. „Ich möchte mit meinen Wer-
ken die positiven Aspekte im Alltag
unterstreichen und die Schönheit der
Natur hervorheben“, sagt Hawle über
seine Kunst, die er seit 1986 als
freiberuflicher Künstler und Desig-
ner gestaltet. Seine bunte Palette

erstreckt sich dabei über Leinwän-
de, Plakate, CD-Cover, Hausfassa-
den, Wandbemalungen bis hin zu
Motiv- und Adventskalendern sowie
Post- und Weihnachtskarten. Ein
besonderes Highlight ist dabei der
„Berliner Bär“ für die Südafrikani-
sche Botschaft in Berlin.
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JETZT BESTELLEN!
Gänse, Puten, Wild, Rind, Kalb, 
Schwein, Präsente und Spezialitäten

Schiefelbusch 3 • 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554 • www.bauerngut-schiefelbusch.de

Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal

Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr

Die Ausstellung ist bis zum 13. De-
zember während der regulären Öff-
nungszeiten des Museums zu sehen
und ermöglicht einen einzigartigen
Einblick in Hawles kreative Welt.

Die Besucher können sich von den
liebevoll gestalteten Bildern inspi-
rieren lassen und die fröhliche Stim-
mung auf sich wirken lassen. Der
Eintritt zur Ausstellung ist frei, und
für Kunstliebhaber gibt es die Mög-
lichkeit, einen Bildkatalog für 5 Euro
zu erwerben.
Die Remise der Burg Wissem wird
somit nicht nur zum Schauplatz von
Farben und Formen, sondern auch
zu einem Ort, der die positive Ener-
gie und einzigartige Kunst des Künst-
lers Josef Hawle erlebbar macht. Eine
Gelegenheit, die künstlerische Viel-
falt eines passionierten Malers zu
entdecken und die naivrealistischen
Malerei zu betrachten. (pho)

Oberlarer
Seniorensitzung

Traditionelle
Oberlarer
Seniorensitzung findet
2024 wieder statt
Am Sonntag, 21. Januar 2024, la-
den die Oberlarer Freunde um 13
Uhr (Einlass 12 Uhr) alle Senioren
aus Oberlar und Umgebung herz-
lich zur Seniorensitzung ein. Am
Veranstaltungsort, der Aula der
Europaschule „Am Bergeracker“,
wird von Thomas Jost ein Spitzen-
programm mit bekannten Künst-
lern des Kölner sowie des Trois-
dorfer Karnevals präsentiert. Im
Kartenpreis von neun Euro ist so-
wohl der Eintritt als auch Kaffee
und ein Stück Kuchen enthalten.
Bitte bringen Sie dafür eine Kaf-
feetasse und eine Kuchengabel
zu der Sitzung mit.
Die Eintrittskarten können in den
Räumlichkeiten der AWO Oberlar
(Sieglarer Str. 66-68) zu folgen-
den Zeiten erworben werden:
Montag bis Freitag
von 9 bis 13 Uhr
Mittwochs auch von 15 bis 19 Uhr
Darüber hinaus kann man bei Uli
Müller, Tel. 0174/7711679, werk-
tags in der Zeit von 16 bis 19 Uhr
Karten bestellen bzw. erwerben.
Wir freuen uns auf einen fröhli-
chen gemeinsamen Nachmittag
mit „vill Spass an d’r Freud“.
Die Oberlarer Freunde

Künstler Joseph HawleKünstler Joseph HawleKünstler Joseph HawleKünstler Joseph HawleKünstler Joseph Hawle

Ein bekanntes Bild: Die Burg Wissem im WinterEin bekanntes Bild: Die Burg Wissem im WinterEin bekanntes Bild: Die Burg Wissem im WinterEin bekanntes Bild: Die Burg Wissem im WinterEin bekanntes Bild: Die Burg Wissem im Winter
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Basketball der TLG jetzt auch digital
Neue App erleichtert Spielberichte

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 44:28 29
2. 14 28:20 27
3. 14 33:18 26
4. 14 29:26 25
5. 14 26:17 23
6. 14 27:24 23
7. 14 26:22 22
8. 14 28:30 21
9. 14 28:34 15
10. 14 22:30 15
11. 14 22:31 15
12. 14 22:21 14
13. 14 20:28 14
14. 14 23:33 14
15. 14 12:28 7
16. 0 0:0 0

Deutz 05

TuS Oberpleis

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SpVg. Köln-Flittard

SC Fortuna Bonn
FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Rheinbach
SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

FC BW Friesdorf

So. 03.12., 15:30 Uhr SSV Bornheim - SSV Merten

VfL Alfter zg.

SV Schlebusch

TuS Mondorf

FC Pesch
FV Wiehl

SSV Merten

1. FC Spich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 15:00 Uhr FC BW Friesdorf - TuS Mondorf

So. 03.12., 15:15 Uhr FV Wiehl - SC Rheinbach

So. 03.12., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - 1. FC Spich

So. 03.12., 14:30 Uhr SC Fortuna Bonn - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 03.12., 15:00 Uhr Deutz 05 - SpVg. Köln-Flittard

So. 03.12., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FC Pesch

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 39:23 28
2. 15 38:30 28
3. 14 42:24 27
4. 15 29:25 27
5. 14 37:26 25
6. 15 25:22 25
7. 15 37:27 24
8. 15 35:31 23
9. 14 26:21 22
10. 15 37:31 19
11. 15 22:31 19
12. 15 34:43 16
13. 15 25:35 15
14. 15 26:37 14
15. 15 25:35 13
16. 15 15:51 5

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bad Honnef
TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge
SV Wachtberg

TuS Buisdorf
Wahlscheider SV
SC Uckerath
SV Niederbachem

Marokkanischer SV Bonn
VfR Hangelar

FC Hertha Rheidt
SV Beuel 06

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 14:30 Uhr FV Bad Honnef - SV Beuel 06

So. 03.12., 14:45 Uhr Wahlscheider SV - Bröltaler SC

So. 03.12., 14:45 Uhr SC Uckerath - SV Bergheim

So. 03.12., 13:30 Uhr 1. FC Niederkassel - SV Leuscheid

So. 03.12., 14:30 Uhr FC Hertha Rheidt - Marokkanischer SV Bonn

So. 03.12., 14:45 Uhr VfR Hangelar - SV Niederbachem

So. 03.12., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Wachtberg

So. 03.12., 15:30 Uhr SV Vorgebirge - TuS Buisdorf

SV Leuscheid
Bröltaler SC

1. FC Niederkassel

Die DSS-“Testpiloten“: v. l. Coach Stefan Haury, Abteilungsleiter Thomas Voß und Coach Samara Conrad.Die DSS-“Testpiloten“: v. l. Coach Stefan Haury, Abteilungsleiter Thomas Voß und Coach Samara Conrad.Die DSS-“Testpiloten“: v. l. Coach Stefan Haury, Abteilungsleiter Thomas Voß und Coach Samara Conrad.Die DSS-“Testpiloten“: v. l. Coach Stefan Haury, Abteilungsleiter Thomas Voß und Coach Samara Conrad.Die DSS-“Testpiloten“: v. l. Coach Stefan Haury, Abteilungsleiter Thomas Voß und Coach Samara Conrad.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

Nach erfolgreicher Testphase wur-
de der digitale Spielbericht DSS -
Digital Score Sheet - des Deut-
schen Basketball Verbandes seit
dieser Saison auch im Basketball
im Kreis Bonn/Rhein-Sieg einge-
führt. Zu den ersten Nutzern gehö-
ren die Basketballerinnen und

Basketballer der Troisdorfer Leicht-
athletik Gemeinschaft TLG.
Der digitale Spielbericht erleichtert
die Arbeit des Kampfgerichts unge-
mein, werden damit doch mühsa-
me handschriftliche Aufzeichnun-
gen komplett überflüssig. Die App
ermöglicht einen einfachen und

fehlerfreien Download der Liga-
spiele, eine schnelle und genaue
Erfassung der Spielaktionen und
einen einfachen Spielabschluss
mitsamt problemloser und zeitna-
her Datenübertragung.
Leicht und intuitiv nutzbarLeicht und intuitiv nutzbarLeicht und intuitiv nutzbarLeicht und intuitiv nutzbarLeicht und intuitiv nutzbar
Umständliches separates Übermit-

teln der Spielergebnisse und pos-
talisches Versenden der Bögen ent-
fällt. Bei Bedarf liefert das System
auch Statistiken und Analysen, die
der Coach für weitere Optimierun-
gen verwenden kann.
Trainer Stefan Haury erklärt: „Vor
dem Anschreiben haben viele Re-
spekt, da sie es nicht richtig kön-
nen und der Papierbogen sie über-
fordert. Da ist die neue App ein
großer Gewinn: die Bedienung ist
leicht und intuitiv erlernbar, sodass
jeder sie nach kurzer Zeit selbst-
ständig bedienen kann.“
„Diese Technologie ist die Zukunft
und macht sogar Spaß“, meint TLG-
Abteilungsleiter Basketball, Tho-
mas Voß. Zudem ist die Nutzung
der App für die Vereine kostenlos.
Das IPad wurde aus EU-Fördermit-
teln zur „Digitalisierung des Brei-
tensports“ in einem Verfahren über
Landes- und Kreissportbund finan-
ziert. „Was jetzt noch fehlt, ist ein
stabiles WLAN in der Leichtathle-
tikhalle am Gymnasium Zum Alten-
forst“, erklärt Voß. Darum kümme-
re sich die Stadt Troisdorf. Mehr
Infos zu Basketball in der TLG auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Schröder Dritter bei
Cross NRW Meisterschaft

Unter dem Motto „Ich kann
das schon!“ beim 1. FC Spich

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 59:15 40
2. 15 51:18 34
3. 15 52:25 32
4. 15 42:29 29
5. 15 39:25 27
6. 15 32:28 26
7. 15 37:25 25
8. 14 38:32 24
9. 15 44:43 23
10. 15 38:32 19
11. 15 33:39 17
12. 15 42:48 15
13. 15 18:57 11
14. 15 20:55 8
15. 14 29:64 7
16. 15 28:67 7

SF Aegidienberg
SV Lohmar

SV Menden

TuS Mondorf II
RW Hütte

SSV Happerschoß

Hellas Troisdorf
Umutspor Troisdorf

FC Kosova
TuS 07 Oberlar

TSV Wolsdorf
SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 03.12., 14:45 Uhr TSV Wolsdorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 03.12., 14:45 Uhr SV Menden - TuS Mondorf II

So. 03.12., 14:45 Uhr SF Aegidienberg - 1. FC Spich II

So. 03.12., 14:30 Uhr FC Kosova - SV Allner-Bödingen

So. 03.12., 14:30 Uhr Umutspor Troisdorf - TuS 07 Oberlar

So. 03.12., 14:45 Uhr Hellas Troisdorf - RW Hütte

So. 03.12., 14:45 Uhr SSV Happerschoß - SV Lohmar

1. FC Niederkassel II

So. 03.12., 15:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - SF Troisdorf 05

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Siegerehrung von Andreas Schröder. Foto: Boris MüllerSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: Boris MüllerSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: Boris MüllerSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: Boris MüllerSiegerehrung von Andreas Schröder. Foto: Boris Müller

Erneut konnte Andreas Schröder
vom RV Blitz Spich seine gute Form
unter Beweis stellen. Bei den Cross
NRW Meisterschaften in Nideg-
gen war der Boden dort, wo er
nicht asphaltiert war oder aus
Schotter bestand, durchgeweicht
und matschig. Dies verlangte Fah-
rern und Material einiges ab.
Zusätzlich waren viele Laufpassa-
gen zu bestreiten. Alle Fahrer hat-
ten sich gut auf die Gegebenhei-
ten vorbereitet, hatten Matschrei-

fen auf ihren Rädern montiert und
waren für Temperaturen von 1°C
entsprechend gekleidet. Andreas
Schröder konnte sich vorne im Ren-
nen behaupten und belegte in der
Endabrechnung den dritten Rang.
Damit wahrte er für die Gesamt-
wertung des NRW Cups alle Chan-
cen auf einen Podiumsplatz. An-
dreas Sundermann, der nach län-
gerer Verletzungpause wieder ins
Renngeschehen eingreifen konn-
te, wurde Sechster.

Unter dem Motto „Ich kann das
schon!“ stellten die Eltern-Kind-
und Kindergruppen des 1. FC Spich
im November in der Dreifachhalle
ihr turnerisches Können mit Freude
und Spaß am Sport vor. Über 200
Kinder folgten dem Aufruf. Klasse!
Es ist so wichtig, unseren Kindern
den Spaß an der Bewegung zu ver-
mitteln. Und die zeigen uns „Ich
kann das schon!“. Der Besuch von
Taffi, dem Maskottchen des Turn-
verbands und des Kinderturnens,
sorgte für staunende und lachende
Gesichter bei den Kindern und den

vielen Eltern, Großeltern und allen,
die dabei waren.
Abteilungsleiter Dietmar Engelskir-
chen und Vorsitzender Uwe Zim-
mermann waren mittendrin im Ge-
wusel und überzeugten sich von der
Bewegungsfreude der Kinder.
Danke sagt der FC Spich den fleißi-
gen Übungsleiterinnen, die hier mit
ihrem Arrangement dieses tolle
Event organisiert haben. Die Kin-
der freuten sich schon wieder auf
ihre „Turnstunden“.
Der FC Spich:
„Kinder stark machen“„Kinder stark machen“„Kinder stark machen“„Kinder stark machen“„Kinder stark machen“
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Fünf TLG-Sportler im Landeskader
Vom Leichtathletik Verband nominiert

Verbandsmeisterschaften LK Einzel in Spich
FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Nachdem bereits fünf Nach-
wuchs-Sportlerinnen und Sport-
ler in das Talentteam des Leicht-
athletik-Verbandes Nordrhein
LVN berufen worden waren, freu-
ten sich nun fünf weitere junge
TLG’lerinnen und TLG’ler über die

Nominierung in den Landeskader
des LVN. Im Kader bleiben Finja
Kretschmann (Lauf) und Nieke
Andersson (Hochsprung). Neu no-
miniert im Bereich Mehrkampf
wurde Jannik Gerhardy, der in die-
sem Jahr mit Vereinsrekord und

SF Troisdorf 05 Ü32
Mittelrheinliga
Niederlage auf Augenhöhe
beim Tabellenführer

Am Wochenende starteten die
Mädchen des 1. FC Spich bei der
Verbandsmeisterschaft in Spich.
Für Mara Billig, Christina Fuchs,
Mira Bergius und Yasmin Reichert
war dies der erste Kür-Wettkampf
in der Leistungsklasse 3. Mara
hat trotz zwei Stürzen an Barren
und Balken tolle Leistungen ge-
zeigt und konnte sich in der jüngs-
ten Altersklasse auf dem 9. Rang
platzieren.
In der Altersklasse 2010/2011 star-

tete neben Mira, Christina und
Yasmin noch Lia Swiatkowski, die
in der LK3 schon etwas Erfahrung
hat. Die Mädchen starteten ihren
Wettkampf am Barren und zeig-
ten hier souveräne Leistungen.
Mit einem guten Gefühl ging es
dann weiter zum Schwebebalken.
Mit zwei Stürzen, aber ansonsten
schönen Übungen, konnten die
Mädchen mit ihren Leistungen
sehr zufrieden sein. Nachdem sie
auch die Übungen an Boden und

Sprung ohne große Schwierigkei-
ten meistern konnten, erturnte
sich Yasmin den 10., Christina den
8., Mira den 7. und Lia den tollen
2. Platz.
Im Jahrgang 2005 und älter ha-
ben Svenja Boos, Nina Karius und
Karolina Briefs in „olympischer
Reihenfolge“ geturnt. Sie starte-
ten somit am Sprungtisch und
zeigten hier schöne Sprünge mit
guten Landungen. Trotz je einem
Sturz an Barren und Balken konn-

te Nina dann mit einer sehr schö-
nen Bodenübungen den 5. Platz
erreichen. Karolina und Svenja
haben mit tollen Übungen an Bar-
ren, Balken und Boden gleich zwei
Plätze des Podests erturnt. Karo
hat einen hervorragenden 2. Platz
erreicht und Svenja Boos wurde
Verbandsmeisterin in der Leis-
tungsklasse 3.
Mit diesen tollen Ergebnissen freu-
en sich die Mädchen auf weitere
Kür-Wettkämpfe im neuen Jahr.

SV SV SV SV SV WWWWWesthoven-Ensen Ü32 - SFesthoven-Ensen Ü32 - SFesthoven-Ensen Ü32 - SFesthoven-Ensen Ü32 - SFesthoven-Ensen Ü32 - SF
TTTTTroisdorf 05 Ü32 2:0 (1:0)roisdorf 05 Ü32 2:0 (1:0)roisdorf 05 Ü32 2:0 (1:0)roisdorf 05 Ü32 2:0 (1:0)roisdorf 05 Ü32 2:0 (1:0)
Unterm Strich eine verdiente Nie-
derlage beim Tabellenführer, weil
die Hausherren Ihre Chancen bes-
ser genutzt haben. Das hochklas-
sige Ü32-Spiel war sehr ausgegli-
chen und der Ball rotierte durch
die jeweiligen Reihen, ohne das
eine Mannschaft zwingende Chan-
cen erspielen konnte. Eine Un-
achtsamkeit in der Troisdorfer Hin-
termannschaft kurz vor der Halb-

zeit brachte den 0:1-Rückstand
(35.). In der zweiten Halbzeit über-
nahmen die 05er die Kontrolle und
der Ausgleich lag in der Luft. Gegen
Ende des Spiels ließen bei den Gäs-
ten die Kräfte nach und Westhoven
kam wieder besser in Spiel. In der
Schlussminute wurde das Spiel
dann durch einen 20 Meter Schuss
in den rechten Winkel entschieden
(70.). Troisdorf bleibt trotz der
Niederlage Tabellenzweiter.
Text: Jörg OlbortNieke Andersson beim Weitsprung.Nieke Andersson beim Weitsprung.Nieke Andersson beim Weitsprung.Nieke Andersson beim Weitsprung.Nieke Andersson beim Weitsprung.

Jannik Gerhardy mit Bestleistungen im Mehrkampf und Qualifikation fürJannik Gerhardy mit Bestleistungen im Mehrkampf und Qualifikation fürJannik Gerhardy mit Bestleistungen im Mehrkampf und Qualifikation fürJannik Gerhardy mit Bestleistungen im Mehrkampf und Qualifikation fürJannik Gerhardy mit Bestleistungen im Mehrkampf und Qualifikation für
die Deutschen Meisterschaften. Fotos: TLG.die Deutschen Meisterschaften. Fotos: TLG.die Deutschen Meisterschaften. Fotos: TLG.die Deutschen Meisterschaften. Fotos: TLG.die Deutschen Meisterschaften. Fotos: TLG.

DM-Qualifikation glänzte. Erst-
malig berufen wurden auch Adan-
ma Nwachukwu (Sprint) sowie

In LVN-Kadern: v. l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spengler und LucaIn LVN-Kadern: v. l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spengler und LucaIn LVN-Kadern: v. l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spengler und LucaIn LVN-Kadern: v. l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spengler und LucaIn LVN-Kadern: v. l. Adanma Nwachukwu, Pauline Spengler und Luca
Weishaupt.Weishaupt.Weishaupt.Weishaupt.Weishaupt.

Luca Weishaupt (Kugelstoßen und
Diskuswerfen). Mehr Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.
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Karate Dojo Funakoshi Troisdorf informiert
Traditionelles Gasttraining mit Sensei Georg Karras

SF Troisdorf 05: Hallenfußball der Spitzenklasse
Großes Event vom 5. bis 7. Januar 2024
Das neue Jahr beginnt direkt mit
einem Hallenturnier der Spitzen-
klasse. Der SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 CUProisdorf 05 CUProisdorf 05 CUProisdorf 05 CUProisdorf 05 CUP
20242024202420242024 wird die Herzen der Fußball-
fans höherschlagen lassen. Von Frei-
tag bis Sonntag können die Trois-
dorfer in der Halle am Bergeracker
Junioren, Damen und Herrenfußball

erleben. Ein professionelles Ban-
densystem wird für optimale Spiel-
bedingungen in der Halle sorgen.
Obwohl hochrangige Mannschaften
um die Preisgelder spielen, ist der
Eintritt frei. Möglich gemacht hat
dies unter anderem Michael Fischer
von der Firma GSS und Oliver Plath

von der Firma Plath Bedachungen.
Das Turnier beginnt am Freitag, 5.
Januar, um 17 Uhr mit den A-Junio-
ren. Am Samstagmorgen ab 9 Uhr
spielen dann die U-11 Junioren. Um
13.30 Uhr startet das Damen- und
Herrenturnier, wobei sich die Teams
im Spielplan abwechseln und danach

den Abend auf der Players Night aus-
klingen lassen können. Der Sonntag
steht ganz im Zeichen der jüngsten
weiblichen Talente, wenn die U12
und U13 Mädchenteams in der Halle
ab 9 Uhr um einen der begehrten
Pokale kämpfen.
Text: Jörg Olbort

Am vergangenen Freitag durften
wir zum 7. Mal Sensei Georg Kar-
ras, 7. DAN, aus Bonn in unserem
Karate Dojo begrüßen. Es ist wirk-
lich beeindruckend, einen so gu-
ten Karateka bei uns zu haben. Es
war eine großartige Möglichkeit
für unserer Mitglieder, ihn so nah
und in familiärer Atmosphäre zu
erleben. Eine einzigartige Erfah-
rung bei einem so erfahrenen Sen-
sei, Karateka und Mensch zu trai-
nieren. Georg Karras im Training
zu erleben ist definitiv ein High-
light und dem wollte sich kein
Mitglied unseres Dojos entziehen.
Mit seinem 7. DAN im traditionel-
len Shotokan-StilShotokan-StilShotokan-StilShotokan-StilShotokan-Stil verfügt er über
ein beeindruckendes Maß an Er-
fahrung und Wissen. Seine Fähig-
keiten und sein Unterrichtstil ma-
chen ihn zu einem herausragen-
den Lehrmeister des modernen
Karate. Es ist großartig, dass die
Teilnehmer diese Gelegenheit
jetzt schon zum siebten Mal aus
erster Hand mitmachen konnten.
Wir sind sicher, dass unsere Ka-

ratekas von diesen Erfahrungen
profitieren und ihr Können wei-
terentwickeln konnten. Sensei
Georg Karras übertrug seine Be-
geisterung für die Kampfkunst
Karate und inspirierte spürbar

unsere jungen Mitglieder.
Am Ende des Trainings bedankte
sich der Vorstand und übergab ein
kleines Gastgeschenk.
Ihr seid neugierige auf Karateneugierige auf Karateneugierige auf Karateneugierige auf Karateneugierige auf Karate
dann geht auf unserer Homepage

www.karate-funakoshi.de und
schau euch an was Karate alles
bieten. Eine kkkkkostenlose ostenlose ostenlose ostenlose ostenlose TTTTTrrrrrainings-ainings-ainings-ainings-ainings-
stundestundestundestundestunde ist freitags möglich. Wir
freuen uns bitte Voranmeldungen
unter 0151-26064007.

Gruppenbild nach dem TrainingGruppenbild nach dem TrainingGruppenbild nach dem TrainingGruppenbild nach dem TrainingGruppenbild nach dem Training
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -
1.1.1.1.1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer
mit Abendmahl
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Prädikant Fred Schuhmann
mit Abendmahl
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer
mit Posaunen und mit Abendmahl
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
TTTTTaizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der AdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeit
Innehalten mit Simone Waterhol-
ter und dem Gitarrenkreis um 19
Uhr in der Lukaskiche, Im Wiesen-
grund 9 in Spich
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische AdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandachtAdventsandacht
mit alter und neuer Adventsmusik
und besinnlichen Texten mit Kan-
tor Johannes Merkle
in der Kreuzkirche Sieglar um 18in der Kreuzkirche Sieglar um 18in der Kreuzkirche Sieglar um 18in der Kreuzkirche Sieglar um 18in der Kreuzkirche Sieglar um 18
UhrUhrUhrUhrUhr
SeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiernSeniorenadventsfeiern
Herzlich laden wir alle Seniorin-
nen und Senioren zu unseren Ad-
ventsfeiern ein.
In den drei Gemeindezentren er-
wartet Sie neben einer Andacht
zu Beginn und dem adventlichen
Beisammensein bei Kaffee und

Kuchen Musikalisches und Unter-
haltsames:
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar-Kirche Oberlar,,,,,
Am Wildzaun 14,
am Dienstag, 5. Dezemberam Dienstag, 5. Dezemberam Dienstag, 5. Dezemberam Dienstag, 5. Dezemberam Dienstag, 5. Dezember
Gemeindehaus Spich,Gemeindehaus Spich,Gemeindehaus Spich,Gemeindehaus Spich,Gemeindehaus Spich,
Im Wiesengrund 9,
am Mittwoch, 6. Dezemberam Mittwoch, 6. Dezemberam Mittwoch, 6. Dezemberam Mittwoch, 6. Dezemberam Mittwoch, 6. Dezember
Kreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche Sieglar,,,,,
Grabenstraße 65,
am Donnerstag, 7. Dezemberam Donnerstag, 7. Dezemberam Donnerstag, 7. Dezemberam Donnerstag, 7. Dezemberam Donnerstag, 7. Dezember
Beginn der SeniorenadventsfeiernBeginn der SeniorenadventsfeiernBeginn der SeniorenadventsfeiernBeginn der SeniorenadventsfeiernBeginn der Seniorenadventsfeiern
ist jeweils um 14.30 Uhrist jeweils um 14.30 Uhrist jeweils um 14.30 Uhrist jeweils um 14.30 Uhrist jeweils um 14.30 Uhr
Lassen Sie sich einstimmen in die
adventliche Zeit. Bitte melden Sie
sich, damit wir besser planen kön-
nen, dafür an bei:
Küster Dirk Wuszinsky
(Lukaskirche
Spich): 02241 / 429 79
Küster Vladimir Kniss
(Kreuzkirche
Sieglar): 02241 / 94 53 93
Küstervertreterin Susann Fingerhut
(Martin-Luther-Kirche Oberlar):
02241 / 846285
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Kirche für Dich
Am Freitag, 8. Dezember, laden
wir ganz herzlich von 15 bis 17
Uhr zu unserem Fröbel-Café ein
(Fröbelstraße 3, 53842 Troisdorf).
Bei leckerem Essen und Trinken
kann man in netter Runde
miteinander ins Gespräch kom-
men.
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.

Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei.
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Sehet ein Licht!Sehet ein Licht!Sehet ein Licht!Sehet ein Licht!Sehet ein Licht!
vox animata trifft Kantorei undvox animata trifft Kantorei undvox animata trifft Kantorei undvox animata trifft Kantorei undvox animata trifft Kantorei und
JugendkantoreiJugendkantoreiJugendkantoreiJugendkantoreiJugendkantorei
15 Uhr - Johanneskirchen
Vox animata, Leitung Robert Göstl
Kantorei und Jugendkantorei an
der Johanneskirche, Leitung Bri-
gitte Rauscher
Musik von Praetorius, Reger,
Gies, Abendroth, Mawby und an-
deren stimmen auf diese beson-
dere Zeit ein.
Der Eintritt ist frei. Spenden zur
Unterstützung der Kirchenmusik
sind sehr willkommen.
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
1.1.1.1.1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl undAbendmahl und
KindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienstKindergottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich
Evensong zum 1.Evensong zum 1.Evensong zum 1.Evensong zum 1.Evensong zum 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Dienstag, 5 DezemberDienstag, 5 DezemberDienstag, 5 DezemberDienstag, 5 DezemberDienstag, 5 Dezember
#beizeiten.märchen:#beizeiten.märchen:#beizeiten.märchen:#beizeiten.märchen:#beizeiten.märchen:
19.30 Uhr, - Johanneskirche
Märchen. Was diese wunderbare
symbolische Sprache mit uns
macht.
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
AdventsfestAdventsfestAdventsfestAdventsfestAdventsfest
14.30 Uhr - Johanneskirche
Unser Programm:
Die Kölner Jazz-Sängerin Lisa Küh-
nemann (www.lisakuehnemann.com)
singt für uns Adventsund Weihnacht-
lieder aus aller Welt und lädt uns
ein, hier und da einzustimmen. Die
Kinder der Singschule der Johannes-
kirche präsentieren uns unter der
Leitung unserer Kirchenmusikerin
Brigitte Rauscher bereits einen
Ausblick auf ihr Weihnachtspro-

gramm. Und es gibt Nachdenkli-
ches und Lustiges zum Advent,
gelesen und gespielt von Pfarrer
Schmidt, Pfarrehepaar Zöllich und
Ulrich Köhler.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Melden Sie sich doch bitte im
Gemeindebüro an. Tel. 97 90 940
Dort können Sie auch benennen,
wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit
brauchen.
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
2.2.2.2.2.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Zöllich
FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-
TTTTTagagagagag
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 97 90 94 0
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit

16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul

Hl. Messe
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes
Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Familienmesse
18 Uhr - St. Johannes Festliches
Abendlob im Advent
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Abendgebet im Advent
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
8 Uhr - St. Peter und Paul
Schulgottesdienst
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Festliches
Abendlob im Advent
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
10.30 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe mit Verleihung des Mi-
chaelpreises
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -Sonntag, 3. Dezember -
1.1.1.1.1.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe -
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Familienmesse

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich Got-
tesdienst Asselbachschule Klas-
sen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
6 Uhr - Heilige Familie Morgenan-
dacht im Advent anschl. Frühstück
im Turmzimmer
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe

17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
19 Uhr - St. Gerhard Musikalische
Adventsandacht

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 10. Dezember -Sonntag, 10. Dezember -Sonntag, 10. Dezember -Sonntag, 10. Dezember -Sonntag, 10. Dezember -
2.2.2.2.2.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
16 Uhr - Heilige Familie Ukraini-
sches Wohltätigkeitskonzert
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 2. bis 10. Dezember
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet im Advent
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe

18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse mit dem Pfarr-Cä-

cilien-Chor Rheidt
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
10 Uhr - St. Dionysius:

Familienandacht
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6
- Das neue Messformat
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Vorab-
endmesse zum Hochfest Mariä
Empfängnis
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenan-
dacht d. kfd Bergheim/Müllekoven
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe mit der Choralschola
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet im Advent
16.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
zum 75-jährigen Bestehen der Kol-
pingsfamilie Rheidt; mit dem Pfarr-
Cäcilien-Chor Rheidt
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
2.2.2.2.2.     AdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntagAdventssonntag
10 Uhr - St. Laurentius: Familien-
messe mit der Kolpingfamilie
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
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Sozialbestattung:
Wer hat einen
Anspruch?
Können Hinterbliebene die Be-
stattungskosten nicht tragen,
muss unter Umständen das So-
zialamt dafür aufkommen.

Doch nur Personen, die recht-
lich zur Zahlung verpflichtet
wären, haben einen Anspruch
auf die Kostenerstattung.

Rund 20.000 Mal im Jahr ge-
währen die Sozialhilfeträger in
Deutschland eine Kostenüber-
nahme im Rahmen einer Sozi-
albestattung. Grundlage dafür
ist der Paragraph 74 Sozialge-
setzbuch (Zwölftes Buch), nach
dem die erforderlichen Kosten
einer Bestattung übernommen
werden, soweit den hierzu Ver-
pflichteten nicht zugemutet
werden kann, diese zu tragen.
Was auf den ersten Blick ein-
fach klingt, führt in der Praxis
immer wieder zu rechtlichen
Auseinandersetzungen. Im Mit-
telpunkt steht dabei häufig die
Frage, wer die Verpflichteten
sind - neben der Zumutbarkeit
(meist bezogen auf die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der
Antragsteller) und dem Leis-
tungsumfang der Bestattung.

Wer nur aus einer moralischen
Verpflichtung heraus eine Be-
stattung zum Beispiel für einen
verstorbenen Freund in Auftrag
gibt, kann nicht mit der Kos-
tenerstattung durch das Sozi-
alamt rechnen.
„Schließlich wäre er nach gel-
tendem Recht nicht verpflich-
tet, die Bestattungskosten zu
tragen“, erläutert Rechtsan-
walt Torsten Schmitt, Rechts-
referent von Aeternitas e.V., der
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur.

Verpflichtet zur Tragung der Be-
stattungskosten sind nach Pa-
ragraph 1968 des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) erst
einmal die Erben. Müssen die-
se, zum Beispiel weil sie das
Erbe ausgeschlagen haben,
nicht dafür aufkommen, greift
eine weitere Regelung: Dann
folgt aus einer zu Lebzeiten
bestandenen Unterhaltspflicht

gegenüber den Verstorbenen
die Pflicht, deren Bestattungs-
kosten zu übernehmen. Sind
auch dadurch keine Kostentra-
gungspflichtigen zu bestimmen,
müssen die Bestattungspflich-
tigen bezahlen. Hierbei handelt
es sich um diejenigen, die ver-
pflichtet sind, die Bestattung
einer verstorbenen Person zu
veranlassen.

Die Reihenfolge geben die Be-
stattungsgesetze oder -verord-
nungen der Länder vor. An den
ersten Positionen finden sich
dabei (bis auf einzelne Ausnah-
men) Ehegatten, eingetragene
Lebenspartner, (volljährige) Kin-
der und Eltern.
Umfassende Informationen zum
Thema finden sich im von Ae-
ternitas aktuell überarbeiteten
„Ratgeber Sozialbestattung“.
Dieser steht auf der Webseite
des Vereins kostenlos zum
Download bereit. Darin wird
nicht nur erklärt, wer zu den
„Verpflichteten“ zählt, sondern
ebenso, wann das Tragen der
Bestattungskosten nicht zumut-
bar ist, welche Leistungen die
erforderlichen Kosten umfassen
und wann und wo entsprechen-
de Antrag zu stellen sind.
(Aeternitas e.V.)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023Samstag, 09. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVererererereineeineeineeineeine

NikNikNikNikNikolausfeier olausfeier olausfeier olausfeier olausfeier TTTTTurnverein Bergheim/urnverein Bergheim/urnverein Bergheim/urnverein Bergheim/urnverein Bergheim/
SiegSiegSiegSiegSieg

Einladung zur Nikolaus Feier am 10.12.
in die Siegauenhalle Troisdorf Berg-
heim. Beginn 14.30 Uhr. Alle Kinder
des Turnverein Bergheim, sowie Eltern,
sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Euch

Schon mal an
Treffen mit
Gleichbetroffenen
gedacht?
Für Betroffene mit einem Stoma,
ehemalige Stomaträger, Darm-
krebsbetroffene oder deren An-
gehörige sowie Interessierte.
Treffen mit Gleichbetroffenen, jeden
ersten Mittwoch im Monat, jeweils
um 17.30 Uhr, erreichbar über fol-
genden Link.us02web.zoom.us/j/
85797914367?pwd=eWRSU1ROUFN
hb2R1STRjWmdER2xkdz09
Junge ILCO - bis 39 JahreJunge ILCO - bis 39 JahreJunge ILCO - bis 39 JahreJunge ILCO - bis 39 JahreJunge ILCO - bis 39 Jahre. Sie
wollen mehr darüber wissen?
Junge.ilco@ilco-kontakt.de
Gruppe 40+Gruppe 40+Gruppe 40+Gruppe 40+Gruppe 40+, wir treffen uns je-
den 3. Dienstag und jeden 3. Don-
nerstag im Monat um 19 Uhr. An-
fragen zum Link richten Sie an:
40plus@ilco-kontakt.de
Digitaler ErstkontaktDigitaler ErstkontaktDigitaler ErstkontaktDigitaler ErstkontaktDigitaler Erstkontakt, jeden Mon-
tag 17 bis 18 Uhr oder Mittwoch
um 15 bis 16 Uhr über folgenden
Link: us02web.zoom.us/j/
81259927039?pwd=
L0xHendvckRXMHIUWW9
JQUZjdTBXUT09
Meeting-ID: 812 5992 7039
Rückfragen bitte an
ilco.rheinerftsieg@t-online.de

Klinik Im Wingert:
Probleme mit Alkohol,
Medikamenten, Cannabis
oder Amphetaminen?
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveranstal-
tung findet am Mittwoch, 6. De-
zember, um 17.30 Uhr in den Räu-
men der Klinik Im Wingert, Im Win-

gert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-
bonn.debonn.debonn.debonn.debonn.de und 0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ihre Weihnachtsfeier steht vor der Türe?
Die Efybox ist ein Highlight auf jedem
Event! Sie garantiert Spaß und Erin-
nerungen die bleiben! Ab 199,-€/Tag
für sofortigen Abruf in der Cloud. An-
fragen über E-Mail: Info@efybox.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Dem Tiguan MOVE liegen spontane Spiele auf unbefestigten Bolzplätzen ebenso wie Turniere in urbanen Arenen. Wo auch immer-

das Match stattfindet, das Sondermodell ist mit seinen speziellen Ausstattungsmerkmalen gut dafür aufgestellt. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 7,0 l, innerstädtisch (langsam) 8,0 l, Stadtrand (mittel) 6,0, 
Landstraße (schnell) 6,0, Autobahn (sehr schnell) 7,0 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 157 g/km

z. B. Tiguan Move 1,5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Delfingrau Metallic, Anhängevorrichtung anklappbar, mit elektrischer Entriegelung, Heckklappe mit elektrischer Öffnung und 
Schließung, Öffnungswinkel einstellbar, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, Umfeldbeleuchtung, Beifahrerspiegel-
absenkung, App-Connect Wireless, 4 AirStop®-Ganzjahresreifen 215/65 R 17, Rückfahrkamera „Rear View“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, Car-
go-Paket, Navigationssystem „Discover Media“, Winterpaket mit beheizbaren Vordersitzen,  Fernlichtassistent „Light Assist“, LED-Schein-
werfer, Automatische Distanzregelung ACC, Telefonschnittstelle u.v.m. 

Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten: EUR 46.795,00 
Preisvorteil Autohaus Hoff: EUR 7.800,00
HOFF Aktionspreis:  EUR 38.995,00
Anzahlung: EUR 6.995,00 
Nettodarlehensbetrag: EUR 32.000,00
Zinsen:  EUR 2.264,89
Darlehenssumme:   EUR 34.264,89

Zusätzlich besteht die Möglichkeit einen separaten Dienstleistungsvertrag mit der Volkswagen Leasing abzuschließen, der Folgendes beinhalten könnte:
Wartung und Inspektion, monatliche Service-Rate:   EUR 37,00

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der Volkswagen 
Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2023. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar.
Viele weitere Modelle mit Sonderfinanzierung bestellbar!

Jetzt günstig finanzieren für 189,– € 1,2

Hoff
X-Mas Deals

Kleine Preise · Große Auswahl · Schnell ver fügbar

Highlights@Hoff

Gesamtbetrag: EUR 41.259,89
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Restrate: EUR 25.381,89 
47 monatliche Raten à  EUR 189,001,2
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Schwimmbadbauer haben
sonnige Berufsaussichten

Gibt es einen Beruf, in dem man
Träume erfüllen kann? In dem indi-
viduelle Beratung genauso gefragt
ist wie handwerkliches Können und
ein Gespür für Ästhetik und De-
sign? In dem man Werte schafft, die
für andere den „Himmel auf Erden“
bedeuten? Schwimmbadbauer ist
so ein Beruf - vor allem, wenn es
um den Bau privater Pools geht.
Hier sind kreative Könner am Werk,
die die Wellnesswünsche ihrer Kun-
den wahr werden lassen. Schwimm-

badbauer schaffen Entspannungs-
oasen, Urlaubsorte ohne Anreise
oder schlicht Wasserspaß vor der
Haustür. Wer das beherrscht, ist ein
Allroundtalent. Schließlich müssen
Poolexperten umfassendes Fachwis-
sen haben. Beckenbau und Bau-
physik sind ebenso gefragt wie Wär-
megewinnung und Wasseraufberei-
tung. Oder anders gesagt: Von A
wie Anlagentechnik bis Z bis Zu-
kunftstechnologien ist alles dabei.
Schwimmbadbauer kennen sich mitSchwimmbadbauer kennen sich mitSchwimmbadbauer kennen sich mitSchwimmbadbauer kennen sich mitSchwimmbadbauer kennen sich mit
Energieeffizienz ausEnergieeffizienz ausEnergieeffizienz ausEnergieeffizienz ausEnergieeffizienz aus
Immer wichtiger wird zudem, sich
mit Energieeffizienz im Pool auszu-
kennen. Schließlich will der Kunde
von heute so ressourcenschonend
wie möglich schwimmen. Und Pool-
bauer wissen, wie man alternative
Energiequellen nutzt, Wärme be-
wahrt und Wasser spart.
Da es keinen Ausbildungsberuf
Schwimmbadbauer gibt, arbeiten
in der Poolbranche Fachkräfte
mit unterschiedlichen Qualifika-
tionen, beispielsweise: Mechatro-
niker, Sanitär-/Heizung-/Klima-
Fachleute, Verfahrenstechniker,
Elektriker, Anlagenbauer, Schrei-
ner und Ingenieure. Sie widmen
sich der Erfüllung von Poolträu-
men - und haben dabei selber
traumhafte Berufsaussichten.
Poolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat Zukunft
Denn gesellschaftliche Entwicklun-
gen stärken den Wirtschaftszweig.
Dazu gehören das zunehmende
Gesundheitsbewusstsein sowie die
Alterung der Bevölkerung, die den
Wunsch nach sanften Bewegungs-
angeboten steigen lässt. Auch die
anhaltende Niedrigzinspolitik und

Arbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oArbeiten am Technikschacht. Foto: Rambow Pooldesign/akz-o
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die hohe Inflationsrate machen In-
vestitionen in die eigene Immobilie
attraktiv. Hinzu kommt - das be-
schreibt der Trend „Homing“ -, dass
der Wunsch wächst, es sich zu Hau-
se schön zu machen und auch den
Garten als Lebensbereich mit ein-
zubeziehen.
Da das Privatvermögen der Deut-
schen einen Stand von rund 7 Billi-

onen Euro erreicht hat und es
hierzulande rund 18 Millionen Ein-
familienhäuser, aber nur 2,1 Millio-
nen private Pools gibt, ist Marktpo-
tenzial vorhanden. Jobangebote aus
der Schwimmbadbranche findet
man auf der Website des Bundes-
verbandes Schwimmbad & Wellness
e.V. (bsw) unter www.bsw-web.de.
(akz-o)

Gute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-oGute Laune beim Poolbau. Foto: Rambow Pooldesign/akz-o Ein Becken findet seinen Platz. Foto: Poolkind/akz-oEin Becken findet seinen Platz. Foto: Poolkind/akz-oEin Becken findet seinen Platz. Foto: Poolkind/akz-oEin Becken findet seinen Platz. Foto: Poolkind/akz-oEin Becken findet seinen Platz. Foto: Poolkind/akz-o



Rundblick Troisdorf | 62. Jahrgang | Samstag, 02. Dezember 2023 | Woche 4860

Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt
Der 20-jährige Simon Meyer
hatte schon bei seinem Schul-
abschluss genaue Vorstellun-
gen von seinem Wunsch-Aus-
bildungsplatz: „Sinnvoll, digi-
tal, anspruchsvoll und in einem

tollen Team - so sollte meine
Lehre sein. Ich wollte auch
schon in den Lehrjahren Geld
verdienen und später vielseiti-
ge Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann

in seiner Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft in einer Senioren-
Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist
genau mein Ding!“

VVVVVie le  ie le  ie le  ie le  ie le  VVVVVorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heuteorurte i le s ind heute
überholtüberholtüberholtüberholtüberholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und
erleben ein tolles Teamwork.“

Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis
1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000
Euro - hinzu kommen Zuschläge
zum Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste.
Unter www.alloheim.de gibt es

Wer eine Ausbildung in der PflegeWer eine Ausbildung in der PflegeWer eine Ausbildung in der PflegeWer eine Ausbildung in der PflegeWer eine Ausbildung in der Pflege
macht, erlernt einen Beruf mitmacht, erlernt einen Beruf mitmacht, erlernt einen Beruf mitmacht, erlernt einen Beruf mitmacht, erlernt einen Beruf mit
Zukunft. Foto: DJD/Alloheim Seni-Zukunft. Foto: DJD/Alloheim Seni-Zukunft. Foto: DJD/Alloheim Seni-Zukunft. Foto: DJD/Alloheim Seni-Zukunft. Foto: DJD/Alloheim Seni-
oren-Residenzen/Getty Images/oren-Residenzen/Getty Images/oren-Residenzen/Getty Images/oren-Residenzen/Getty Images/oren-Residenzen/Getty Images/
RealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroup
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Kindertagesstätte Villa Kunterbunt e. V.
Bahnhofstr. 144, 53859 Niederkassel-Rheidt

Wir sind eine der ältesten Niederkasseler Elterninitiativen. Als freier Träger betreuen 
wir seit 1990 Kinder im Alter von wenigen Monaten bis zur Einschulung in zwei neu 
gebauten und sehr modernen Einrichtungen im Stadtgebiet. In insgesamt acht 
altersgemischten Gruppen werden von uns 136 Kinder durch 50 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter betreut. Komplettiert wird unser Angebot durch zwei Familienzentren 
und die Koordination des Kindertheaters in Niederkassel.

Du hast noch Fragen?
Besuche uns auf www.villa-niederkassel.de

und ruf uns direkt an unter 02208 927500 
oder schreib uns:          0151 10677320.

www.villa-niederkassel.de

Erzieher:innen (m/w/d)

Erzieher:innen (m/w/d)

Krankheitsvertretung (m/w/d)
zeitlich fl exibel und abrufbar, Arbeitszeitkonto und bezahlte Überstunden, 
Freude an der Arbeit mit Kindern, Erfahrung in der päd. Arbeit von Vorteil

Hinweis für Quereinsteiger!
Nach der neuen Personalverordnung

können neben Fachkräften mit
therapeutischer Ausbildung

(Logopädie, Motopädie, Ergotherapie, 
Physiotherapie, etc.) ab sofort auch

Tagesmütter und -väter
als Fachkräfte in Kindertagesstätten 

eingestellt werden.

• Gute personelle Ausstattung mit Personalschlüssel über KiBiz
• Ein multiprofessionelles Team, bei dem jede Person ihre Stärken mit 

einbringen kann
• Ein hoch motiviertes Kollegium
• Arbeiten in altersgemischten Kindergruppen
• Moderne, neu gebaute Einrichtungen mit naturnahem Außengelände 
• Eingruppierung nach Berufsjahren
• Ein volles 13. Monatsgehalt und 32 Urlaubstage
• Eine betriebliche Altersvorsorge
• Uns sind Fort- und Weiterbildung sehr wichtig

Wir haben einiges zu bieten...

Wir suchenab sofort
Vollzeit

ab sofort
Teilzeit (20 Std.)

ab sofort
Teilzeit (15-25 Std.)

detaillierte Informationen zu ver-
schiedenen Karrieremöglichkei-
ten. Angestellte, die sich fachlich
weiterqualifizieren möchten, ha-
ben die Möglichkeit, sich zu spe-
zialisieren, etwa zur Praxisanlei-
tung, zum Qualitätsmanager oder
Experten für Palliativ Care, Pain
Nurse sowie Wundexperten.
Zudem sind Wohnbereichs-, Pfle-

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich.
Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/
RealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroupRealPeopleGroup

gedienst- oder Einrichtungslei-
tung gut bezahlte Jobs für erfah-
rene Fachkräfte. Simon Meyer hat
einen solchen Weg noch vor sich,
aber schon heute ist er glücklich
in seinem Beruf: „Ich habe zu un-
seren Bewohnern eine richtige
Beziehung aufgebaut und erfahre
jeden Tag Dankbarkeit für das,
was ich tue.“ (DJD)
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Sozialstation Caritas-Sozialstation Caritas-Sozialstation Caritas-Sozialstation Caritas-
PflegestationPflegestationPflegestationPflegestationPflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und
Niederkassel

Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:  Treffpunkt, entspannte At-
mosphäre, preisgünstiges Essen
und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstr. 50, 53842 Troisdorf (Oberlar), 02241/408688

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Angaben ohne Gewähr

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Umori-
entierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörungen,
zu Psychotherapiemöglichkeiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung zu
rechtlichen Fragen - Aufklärung über
rechtliche Aspekte in Lebenslagen

wie z. B. Trennung und Scheidung -
Anmeldung erforderlich, jeden 3.
Freitag im Monat 17 bis 19 Uhr -
Beratung zu rechtlichen Fragen für
geschädigte Zeuginnen z. B. nach
sexualisierter und häuslicher Gewalt
und zu ausländerrechtlichen Fragen
- Anmeldung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30 -
16.30 (auch an Wochenenden und
Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-

macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung, Be-

ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und- und- und- und- und
GewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatung

Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsess-
haftenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.

Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
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NEUE KURSE 
IM JANUAR

Noch kein Teil der TanzBreuer-Familie? 
Besuchen Sie uns auf www.TanzBreuer.de oder lernen Sie uns auf  oder  kennen!
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